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Tagesordnung der 40. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 21.12.2023
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.11.2023

2. Erste Satzung der Stadt Burgbernheim zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesat-
zung (BGS-WAS) der Stadt Burgbernheim

 Die Neukalkulation der Wassergebühren ergibt für den Zeitraum von 2024 bis 2027 eine neue Bruttogebühr von 3,10 €/m³, 
bisher waren es 2,78 €/m³. Gleichzeitig wird die Grundgebühr angepasst.

3. Dritte Satzung der Stadt Burgbernheim zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssat-
zung (BGS-EWS) der Stadt Burgbernheim

 Im Bereich der Abwassergebühren kommt es zu einer Gebührensenkung. Der Kubikmeter Abwasser wird ab 2024 mit 2,60 € 
berechnet, bisher waren es 3,20 €/m³.

4. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 87 „Solar-
park Ickelheim“ mit 27. Änderung des Flächennutzungsplans; frühzeitige Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Stadtrat erhebt gegen die Planungen der Nachbargemeinde keine Einwendungen.

5. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; 28. Änderung des Flächennutzungsplanes im Rahmen des Aufstel-
lungsverfahrens vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 85 „Hundsbuck Wiebelsheim“; frühzeitige Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden 
gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Stadtrat erhebt gegen die Planungen der Nachbargemeinde keine Einwendungen.

6. Neubau Bernatura Streuobstwelt; Beauftragung des Nachtragsangebots bezüglich der Fenster und Fensterläden
 Für den Einbau von Fensterläden an den beiden denkmalgeschützten Gebäuden würden Kosten von rund 35.000 € anfallen. 

Das Angebot wurde nicht angenommen, da auf einen Sonnenschutz verzichtet werden kann.

7. Bauantrag; Neubau eines Wohnhauses am Anwesen Schwebheim, Hauptstraße 37
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

8. Bauantrag; Errichtung eines Aufstellraumes und Abgasanlage für eine Stückgutheizung bis 30 kW in bestehende 
Scheune am Anwesen Rodgasse 16

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

9. Bauantrag; Einbau von Dachgauben am Wohnhaus und Nebengebäude und Errichtung eines Vordachs; Umbau 
bestehende Wohnung; Ausbau Dachgeschoss Nebengebäude zu zwei Appartements im Anwesen Hilpertshof 1

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

10. Bauantrag; Aufstockung des Anwesens Hornungswiesenweg 19
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben teilweise zu. 

11. Antrag der Schor Energie KG auf Erweiterung einer Freiflächen-Photovoltaikanlage auf dem Grundstück 
Fl.Nr. 1253 Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

Tagesordnung der 41. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 25.01.2024
1. Siebenerei Buchheim; Verabschiedung, Vereidigung und Vorstellung von Feldgeschworenen
 Dr. Carola Kister rückt für ihren Vater Eckard Kister als Siebenerin in Buchheim nach. Das Amt des verstorbenen Siebeners 

Leo Schmieg übernimmt dessen Sohn Ruben Schmieg ab seiner Volljährigkeit.

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 21.12.2023

3. Neubau Bernatura Streuobstwelt; Außenputz am Anwesen Marktplatz 6; Fassadengestaltung
 Auf Wunsch des Stadtrates soll beim Anwesen Marktplatz 6 das Fachwerk sichtbar bleiben, dies gilt ebenso für das Gebäude 

Obere Rathausgasse 1.
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4. Anwesen „Grüne Baumgasse 2“; künftige Nutzung
 Nach dem Auszug der Arztpraxis steht das Erdgeschoss des Anwesens Grüne Baumgasse 2 leer. Dort soll nun das städtische 

Archiv einziehen. Auf rund 100 m² werden dann die historisch wertvollen Unterlagen aus den letzten Jahrhunderten unterge-
bracht. Ein kleiner Büroraum ermöglicht ungestörte Recherchearbeiten. Damit werden nicht nur die beengten Räumlichkeiten 
im Dachgeschoss des Rathauses frei, insbesondere sorgt eine neue Anordnung der Altbestände für ein leichteres Auffinden.

5. Bauantrag; Errichtung eines Milchviehstalles mit Jungviehseite und Kälberboxen auf der Fl.Nr. 767 der 
Gemarkung Buchheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu. Eine entsprechende Erschließungsvereinbarung muss noch abgeschlossen werden.

6. Sonstiges
 Sachstandsberichte zu:

• Sporthalle, Trocknungsarbeiten
• KiTa, Außenanlagen
• Rodgasse, Verbindung zur Erbsengasse, Vorbereitung der Ausschreibung

Tagesordnung der 42. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 22.02.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.01.2024

2. Jahresrechnung 2020 Pfründepflegestiftung
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2020
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2020
 Der Stadtrat stimmte dem Bericht zu, stellte die Jahresrechnung fest und fasste den Entlastungsbeschluss.

3. Jahresrechnung 2021 Pfründepflegestiftung
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2021
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2021
 Der Stadtrat stimmte dem Bericht zu, stellte die Jahresrechnung fest und fasste den Entlastungsbeschluss.

4. Jahresrechnung 2022 Pfründepflegestiftung
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2022
 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2022
 Der Stadtrat nahm die Jahresrechnung zur Kenntnis und genehmigte die über- und außerplanmäßigen Ausgaben.

5. Jahresrechnung 2023 Pfründepflegestiftung
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2023
 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2023
 Der Stadtrat nahm die Jahresrechnung zur Kenntnis und genehmigte die über- und außerplanmäßigen Ausgaben.

6. Pfründepflegestiftung; überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen für die Jahre 2012 – 2021; 
Behandlung des Berichts der überörtlichen Rechnungsprüfung

 Der Stadtrat nahm den Prüfungsbericht zur Kenntnis.

7. Erlass der Haushaltssatzung und Festsetzung des Haushaltsplans mit Investitionsprogramm der Pfründepflege-
stiftung für das Haushaltsjahr 2024

 Der Stadtrat beschloss den Haushalt der Pfründepflegestiftung mit Einnahmen und Ausgaben von 60.000 €, Kredit-
aufnahmen sind nicht vorgesehen.

8. Jahresrechnung 2020 Stadt Burgbernheim
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2020
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2020
 Der Stadtrat stimmte dem Bericht zu, stellte die Jahresrechnung fest und fasste den Entlastungsbeschluss.
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Luitgard Wießners Arbeiten sind 
vielschichtig im wahrsten Sinne des 
Wortes. Sand, Pigmente, Marmor- 
und Steinmehle – um nur einige Ma-
terialien zu nennen – werden über-
einandergelegt. Wobei der Begriff 
„legen“ hier missverstanden werden 
könnte. Es wird nämlich gespachtelt, 
geschüttet, gerüttelt, gekratzt und 
lasiert. Selbst wenn eine Schicht bei 
diesem Prozess verschwindet, bleibt 
sie erhalten und wirkt aus der Tiefe!

Uschi Distler ist Glaskünstlerin mit einem besonders großen 
Potential Neugierde auf Neues. So experimentiert die Künstlerin 
mit Farben, Beimischungen, Formen 
und Temperaturen. Bei solchen Pro-
zessen läuft nicht immer alles glatt – 
zur Freude der Künstlerin – die solche 
„Unfälle“ nicht selten aufgreift und zu 
besonderen Ergebnissen führt.

Irmtraud Schmidt-Hartung hat 
sich dem Papier verschrieben. Es 
dient als Hintergrund und als Malmit-
tel. Zuvor gestaltetes Papier wird 
entsprechend dem Motiv gerissen, 
gelegt, geschoben, getrennt, ge-
schichtet, geklebt…letztendlich ent-
stehen Werke von hoher Intensität 
und dreidimensionaler Wirkung.

Wo: Galerie Wassergasse 12 a, Burgbernheim
Wann: 16./17.3.24 + 23./24.3.24, jeweils 14 – 17 Uhr

Die Künstlerinnen sind anwesend!

Drei Künstlerinnen stellen aus

9. Jahresrechnung 2021 Stadt Burgbernheim
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2021
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2021
 Der Stadtrat stimmte dem Bericht zu, stellte die Jahresrechnung fest und fasste den Entlastungsbeschluss.

10. Jahresrechnung 2022 Stadt Burgbernheim;
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2022
 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2022
 Der Stadtrat nahm die Jahresrechnung zur Kenntnis und genehmigte die über- und außerplanmäßigen Ausgaben.

11. Aufnahme eines Kommunaldarlehens
 Der Stadtrat ermächtigte den Bürgermeister zur Aufnahme eines Kommunaldarlehens über 500.000 €.

12. Bauvoranfrage; Aufstockung des Anwesens Hornungswiesenweg 19
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

13. Bauantrag; Wohnhausumbau und Teilnutzungsänderung der Scheune und Errichtung einer Terrassen-
überdachung auf dem Anwesen Schwebheim, Alte Schulstraße 1, Fl. Nr. 690, Gemarkung Schwebheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

14. Neubau Bernatura Streuobstwelt; Antrag auf Befreiung von der Barrierefreiheit
 Der Stadtrat beschloss den Einbau eines Rollstuhllifters, damit bleibt die Dachterrasse barrierefrei zugänglich.

15. Bauantrag; Erweiterung eines bestehenden Milchviehstalles einschließlich Laufhof und Liegeplätze 
mit Pultüberdachung auf der Fl.Nr. 591 der Gemarkung Buchheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

16. Straßenverkehrsrechtliche Anordnung zur Einführung einer Tempo-30-Zone im Altstadtbereich
 Alle gemeindlichen Straßen im Innenort sollen als Tempo-30-Zone beschildert werden, die Kreisstraßen bleiben hiervon 

ausgenommen.

17. Sonstiges
• Der Glasfaserausbau in Burgbernheim soll Mitte des Jahres starten, auf Wunsch erhalten die meisten Grundstückseigen-

tümer einen kostenlosen Glasfaseranschluss.
• Über den Naturpark Frankenhöhe werden verschiedene Wanderwege saniert, darunter auch die Treppenanlage oberhalb 

des Langskellers. Außerdem wird das Teufelshäuschen neu gebaut.
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„Berna räumt auf!“ geht in die nächste Runde:
Aufruf zum Frühjahrsputz in Stadt und Flur

Bereits zum dritten Mal lädt die Stadt Burgbernheim zum gemein-
samen Frühjahrsputz in Stadt und Flur ein: Unter dem Motto 
„Berna räumt auf!“ können engagierte Bürgerinnen und Bürger, 
Vereine und Schulklassen mithelfen und ein Zeichen setzen. Es 
gilt, Wegesränder, Spiel- und Parkplätze, Gräben und Hecken so-
wie das Umfeld des Landschaftssees vom achtlos in der Natur 
entsorgten Unrat zu befreien.

Treffpunkt ist am Samstag, 16. März 2024, um 09.30 Uhr auf dem 
Marktplatz. Nach einer kurzen Einweisung und „Revieraufteilung“ 
geht es auch schon ausgestattet mit Müllsäcken, Warnwesten 
und Rechen los. Die Teilnehmer werden gebeten, Arbeitshand-

schuhe, festes Schuhwerk sowie witterungsangepasste Kleidung 
mitzubringen. Die Helferinnen und Helfer werden während der 
Müllsammelaktion durch die Stadt mit Brotzeit und Getränken 
versorgt. 

Im vergangenen Jahr packten rund fünfzig Umweltfreunde tatkräf-
tig mit an. Zu Buche schlugen am Ende fünfundzwanzig prall ge-
füllte Müllsäcke, die mit Unterstützung des Landkreis-Sachgebietes 
„Abfallwirtschaft“ auf Kosten der Allgemeinheit ordnungsgemäß 
entsorgt wurden.

Rundgang mit dem Pfl anzendoktor:
Tulpenblüte, Obstblüte, erste Läuse und … ?
Liebe Obst- und Gartenfreunde!

Wir werden uns in der Blütezeit unsere Obstgehölze einmal näher 
ansehen. Die ersten Schaderreger und deren Symptome sind be-
reits zu sehen.

Schnittmaßnahmen sind im Frühjahr noch möglich. Unter Vlies, im 
Frühbeet und im Gewächshaus wachsen erste Gemüsepflan-
zen. Auch auf der Fensterbank sprießt der gesäte oder bereits 
pikierte Pflanzennachwuchs. In dieser Jahreszeit, wo alles zum 
Leben erwacht, kann man im Garten, auf der Streuobstwiese wie 
auch in der  gesamten Natur, viel beobachten und entdecken.

Freund und Feind zu kennen und zu beobachten ist genauso wich-
tig wie Vogel- oder Insektenzählung. Den möglichen späteren 
Schäden an unseren Pflanzen kann so rechtzeitig entgegen gewirkt 
werden. Daher bietet Dipl. Ing. (FH) Detlef Petzuch, ehemaliger 
gartenbaulicher Pflanzenschutzberater am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten in Würzburg, bei schönem Wetter ei-
nen Rundgang durch unsere Streuobstwiesen
am Samstag, den 04. Mai 2024, ab 14.00 Uhr, 
Schützenhaus Burgbernheim an.

Er zeigt Ihnen Beispiele von Schadbildern und deren Ursachen und 
gibt Tipps, wie Sie mit natürlichen Maßnahmen Ihren Pflanzen 
helfen können. Gerne können Sie auch Pflanzenteile mitbringen, 
zu denen Sie Fragen haben.

Eine weitere Begehung ist für den 13.07.2024 um 14.00 Uhr ge-
plant. Treffpunkt ist auch hier der Parkplatz am Schützenhaus in 
Burgbernheim.

Die Anzahl der Teilneh-
mer ist auf 30 Personen 
begrenzt.

Um eine Voranmeldung 
im Rathaus unter der 
Telefonnummer 
09843/309-0 
oder per E-Mail an 
info@burgbernheim.de
wird gebeten.
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Streuobstgenossenschaft EinHeimischer
Birnensaft und Apfelwein bilden die Grundlage für den jüngsten 
Neuzugang der Streuobstgenossenschaft Mittelfranken West. Zum 
zehnten Jubiläum ergänzt der Kir Blanc die Produktpalette des „Ein-
Heimischer“. Wenn es nach dem neuen Vorstandsduo Thomas 
 Dolansky aus Burgbernheim und Harald Trabert aus Gollhofen geht, 
knüpft der spritzige Kir an die Erfolgsgeschichte des roten Seccos Kir 
Regional an.

Harald Trabert folgt dem Ende vergangenen Jahres plötzlich ver-
storbenen Vorstandsmitglied Manfred Heinz nach, der sich rund 
sieben Jahre mit großem Engagement bei der Streuobstgenossen-
schaft um den Vertrieb gekümmert hat, würdigte Aufsichtsratsvor-

sitzender Matthias Schwarz dessen Wirken. Die Pflege und der 
Erhalt der heimischen Streuobstwiesen habe Manfred Heinz sehr 
am Herzen gelegen. Die Bewahrung der Kulturlandschaft ist auch 
für Harald Trabert eine wichtige Motivation, sich künftig im Team 
mit Thomas Dolansky und den anderen Mitarbeitenden der Füh-
rungsmannschaft einzubringen.

Mitglied der Genossenschaft war er bereits zuvor, „Regionalität 
liegt mir schon immer am Herzen“. Hinzu kommt, dass er die 
Bedeutung von Streuobst für die ökologische Vielfalt quasi vor der 
eigenen Haustüre auf seiner Streuobstwiese erlebt. Daher will er 
sein neues Amt nutzen, die Wertschätzung für die EinHeimischer-
Produkte aus regionalen Früchten nach außen zu tragen. Bei den 
festen Größen der Streuobstgenossenschaft wie der Roten Schor-
le gelingt dies laut Thomas Dolansky gut, „ganz hervorragend“ sei 
im vergangenen Winter der Glühmost ohne Alkohol nachgefragt 
worden. Generell aber fließe viel Zeit und Energie in den Vertrieb. 

Obwohl die Apfelernte im vergangenen Jahr aufgrund ungünstiger 
Witterungsverhältnisse im Frühjahr überregional mit Einbußen ein-
herging, kann die Streuobstgenossenschaft dank der guten Ernten in 
den Vorjahren auf ausreichend Reserven zurückgreifen. Dennoch 
würde sich das neue Vorstandsduo im Jubiläumsjahr der Streuobstge-
nossenschaft wieder eine gute Streuobst-Ernte wünschen. So wie vor 
zehn Jahren, als die ersten Sammeltermine an sechs Orten im Land-
kreis stattfanden und wenige Wochen später die ersten Apfelsaftfla-
schen und kurz darauf der erste Glühmost abgefüllt werden konnte.

Pfl anzengemeinschaften gegen die Klimaveränderung
So lässt sich das Gießen drastisch einschränken

Heutzutage wird es immer schwieriger wurzelnacktes Pflanzgut im 
öffentlichen Raum zu integrieren, weil wir seit Jahren sehr lange, 
trockene und heiße Sommer haben. Wurzelnackte Pflanzen haben 
keine Erdballen, die Wurzeln sind also sozusagen nackt.

Deshalb haben sie eine lange Vorlaufzeit, um sich zu etablieren. 
Ein wurzelnackter Obsthochstamm ist bestrebt im ersten Jahr nach 
der Pflanzung zuerst seine feinen Haarwurzeln zu bilden, um Was-
ser und Nährstoffe über den Stamm zu den Ästen und Blättern zu 
transportieren. Er braucht vor allem in den ersten Pflanzjahren, 
aber auch darüber hinaus, oftmalige Wassergaben!

Die Stadtgärtnerei hat daher eine Versuchsfläche im Gründlein 
angelegt. Hier versucht sie mit drei veredelten Obst-Heistern (jun-
ges baumartig wachsendes Gehölz ohne Krone), die einen kleinen 
Wurzelballen aufweisen, dem negativen Klima entgegenzuwirken. 
Diese Kleingehölze können sich viel besser etablieren, weil sie ihre 
Wurzeln schon ausgebildet haben und das lebensnotwendige 
„Nass“ sofort weitergeben können. Entweder man lässt in den 
darauffolgenden Jahren den dominantesten veredelten Obstbaum 
stehen und entfernt die anderen Obstsorten oder man erzieht alle 
drei Sorten zu stattlichen Bäumen.

Neben der Sonneneinstrahlung ist vor allem der Wind für die 
Austrocknung der Böden und Pflanzen verantwortlich. Deshalb ist 

es sinnvoll eine Unterpflanzung mit Kleinsträuchern vorzunehmen, 
um die notwendige Bewässerung drastisch zu reduzieren und für 
eine Beschattung des Bodens zu sorgen. In diesem Fall wurden 
Hartriegel, Heckenkirsche, Pfaffenhütchen und Aronien gepflanzt. 
Diese Fläche von ca. 6 m² wurde mit Häckselgut, Laub und Stroh 
abgemulcht. Bitte nie Rindenmulch verwenden, weil es den Pflan-
zen Stickstoff entzieht! 

Das Pflanzgatter soll gegen Wildverbiss von Hasen und Rehen oder 
auf Hutungsflächen vor weidenden Schafen schützen. 
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Mit dem Entdecker-Koffer raus in den Wald 
und auf die Streuobstwiese
Die ersten Frühjahrsblüher strecken vorsichtig 
ihre Köpfe aus dem Boden. Die Vogelwelt 
erwacht langsam und die Tage werden länger. 
Die Natur lädt wieder ein, nach draußen zu 
gehen und sie zu entdecken! Die Entdecker-
Koffer „Wald“ und „Streuobstwiese“ der Stadt 
Burgbernheim bieten unzählige Möglich-
keiten, dem sichtbaren und verborgenen Le-
ben in Wald und Streuobstwiese auf die Spur 
zu kommen.

Die Koffer sind vor allem für Familien mit 
Kindern bis ca. 12 Jahren, Schulklassen von 
Grundschulen, Sekundarstufe 1 sowie Kinder-
gartengruppen geeignet. Von Becherlupen 
und Ferngläsern über Stethoskope bis hin zu 
Klappspaten ist alles drin, um die Natur mit 
allen Sinnen erlebbar zu machen.

Die erlebnisorientierten Leitfäden zu den 
Themen Streuobstwiese oder Wald enthalten 
18 bzw. 20 Naturerfahrungsspiele, Bewe-
gungsspiele und viel Raum für Fantasie und 
Kreativität. Mit dabei sind Touren durch den 
Burgbernheimer Wald und die Streuobstwie-
sen mit einer Auswahl an Spielen. Familien 
können sich einen Koffer kostenfrei für eine 
Woche bei der Stadt Burgbernheim aus leihen. 
Die Ausleihe an Erzieher*innen, Lehrer*innen 
und Umweltbildner*innen erfolgt nach Ab-
sprache. 

Ausleihe unter umweltbildung@burgbern-
heim.de oder telefonisch unter 09843/309-31. 
Weitere Infos: https://www.burgbernheim.
de/Startseite/Kinder-und-Familie/Entdecker-
Koffer/E62109.htm

Sturm auf das Rathaus
Eine Premiere erlebte das Burgbernheimer Rathaus am Altweiber-
Fasching. Aus der evangelischen Kindertagesstätte Arche Noah 
stürmten nahezu 100 Kinder mit dem Kita-Team und zahlreichen 
Eltern in das Rathaus. 

Mit einem fröhlichen Bewegungstanz wurden alle Mitarbeitenden 
aus den Büros gelockt. Die Tanz-Gruppe zeigte einen bunten Re-
genbogen- und als Zugabe den Einhorn-Tanz. Höhepunkt der 
Rathauseroberung war das Abschneiden der Krawatten der anwe-
senden Herren. Bürgermeister Matthias Schwarz und Rainer Rank 
hatten hierfür einen extra feinen Schlips umgebunden. Kita-Leite-
rin Anita Schnotz griff zur Schere und unter großem Helau wurde 
der Halsschmuck gekürzt. Dies geht auf einen alten Brauch von 

Kölner Waschfrauen zurück. Es symbolisiert, dass am unsinnigen 
Donnerstag die Frauen die Macht übernehmen. Als kleiner Trost 
wurde unserem Bürgermeister eine feine von den Kindern geba-
stelte Krawatte überreicht. Matthias Schwarz spendierte zum 
Dank allen Kindern leckere Faschingskrapfen.

Danach schlängelte sich trotz Nieselregen der bunte Gaudiwurm 
unter viel Getose und Helau zum Seniorenheim Lichtblick. Viele 
Senioren erwarteten die Kinder mit Spannung. Dort sangen sie 
ihre Lieder und zeigten ihre Tänze. Als Belohnung gab es eine süße 
Bonbonrakete.

Von vielen Beteiligten war zu hören: Nächstes Jahr wieder!
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Vorverkauf im Rathaus
Am 7., 8. und 9. Juni 2024 findet zum dritten Mal das legendäre 
Fränkische MundArt-Festival Edzerdla statt, wieder in Burg-
bernheim im westlichen Mittelfranken, wo Aischgrund, Steiger-
wald, Frankenhöhe und das Rothenburger Land zusammenkom-
men.

Nach den erfolgreichen Festivals von 2016 und 2018 werden auch 
diesmal viele bekannte und interessante fränkische Dialektkünst-
ler aus den Bereichen Musik, Literatur, Kabarett und Klein-
kunst mit von der Partie sein – aber auch viele Neuentdeckungen. 
Eröffnet wird das Edzerdla am Freitagabend 7. Juni 2024 mit dem 
Kellerkommando aus Bamberg. Am Sonntagvormittag wird 
wieder ein Mundartgottesdienst stattfinden. Für das Pro-
gramm auf den zwei Bühnen am Kapellenberg und auf der 
Streuobstwiese am Samstag und Sonntag von 12 bis 22 Uhr 
sind vorgesehen:

Gankino Circus, Kapelle Bomhard, Mäc Härder, Annaweech, Dun-
näkeil, Landmusigg, Boxgalopp, Theater Kuckucksheim, Travelling 
Playmates, Harmonistas, Bea Weber & Band, Martin Rohn & Band, 
Nauswärts, Hans Zitrone Band, Ray Hautmann Trio, Sammy West 
Band, Gigglmoo, Dschubbi & Jerry Zwaavodoo, Weber, Weber & 
Pauli, Ermann & Kranz, die Frankenbänd, die Aaschgrundbänd, der 
Schdief, Heinrich Filsner & Bernd Dittl, David Saam, Joachim Adam-
czewski, Jo Jasper, Wastel Kauz, Thomas Bauernschmitt, Toni Lang, 
Siegfried Straßner, Matthias Kröner, Norbert Autenrieth, Fritz 
Stiegler, Margit Begiebing, Emmi Weiß, Udo Langt. 

Das gesamte Festival wird wieder von der Stadt Burgbernheim 
organisiert und durchgeführt, unterstützt von einem ehrenamt-
lichen Helferteam. Es findet bei jedem Wetter statt, für Zeltüber-
dachung ist gesorgt. Ein Regionalmarkt, Verköstigungs-, Verkaufs- 
und Infostände vervollständigen das einmalige Angebot. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.edzerdla.de  

Nachwuchs mit fränkischer Mundart gesucht
Edzerdla-Festival prämiert 2024 junge Dialektkünstler:innen
Als das Edzerdla-Team im Juli 2022 im Heimatministerium den 
Bayerischen Dialektpreis erhielt, war sofort klar, dass die Prämie 
von 1.000 € als Preisgeld verwendet werden soll, um talentierten 
Nachwuchs zu finden und zu fördern.

Deshalb ruft die Stadt Burgbernheim alle jungen Menschen bis 29 
Jahre auf, sich mit einem persönlichen künstlerischen Beitrag für 
das Edzerdla-Festival zu bewerben. 

Möglich sind eigene Lieder, Gedichte, Slam Poetry Texte, Sketche, 
Comedy-Nummern, Rap Songs oder Theaterszenen. Auch Grup-
penbeiträge sind möglich. Einzige Bedingung: Als Sprache muss 
Fränkisch verwendet werden. Dies kann eine Mundart aus Ober-, 
Mittel- oder Unterfranken sein, ebenso das Fränkische in Hohen-
lohe oder Südthüringen. 

Eine Jury entscheidet über die Gewinner. Als Preise winken 500 €, 
300 € und 200 €, dazu ein Auftritt auf dem Edzerdla-Festival im 
Juni 2024.

Einsendeschluss ist der 30. April 2024. Beiträge können 
per WeTransfer-Link an edzerdla@burgbernheim.de oder auf 
USB-Stick per Post an die Stadt Burgbernheim, Rathausplatz 1, 
91593 Burgbernheim eingereicht werden. 

Weitere Infos: www.edzerdla.de

3. Fränkisches MundArt-Festival vom 07. bis 09. Juni 2024
auf dem Kapellenberg in Burgbernheim

Karten gibt es ab sofort im Internet unter www.edzerdla.
reservix.de sowie an den bekannten Vorverkaufsstellen 
und im Rathaus Burgbernheim.

Vorverkaufs-Eintrittspreise 
(inkl. Vorverkaufs-, Systemgebühren und Mehrwertsteuer)

Freitag, 07.06.2024  12 €
Samstag, 08.06.2024  29 €
Sonntag, 09.06.2024  29 €
3-Tages-Ticket (Fr., Sa., So.)  59 €
2-Tages-Ticket (Sa. und So.) 49 €

An der Tageskasse liegen die Eintrittspreise als Kombiticket bei 
69 € (3 Tage), 59 € (2 Tage) und als Einzelticket für Samstag oder 
Sonntag bei 35 €. Für die Freitagsveranstaltung liegt der Eintritts-
preis bei 12 €. Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres 
haben in Begleitung eines Volljährigen freien Eintritt.

Helfer gesucht!
Haben Sie Zeit und Lust, das 3. Fränkische MundArt-Festival 
zu unterstützen? Wir suchen Helfer für die drei Tage für ver-
schiedene Tätigkeiten wie z. B. Parkplatzeinweiser, Kassen-
personal, Betreuung der Künstler, Nachtwachen, usw.

Wenn Sie uns entsprechend unterstützen, erhalten Sie jeweils 
eine kostenlose Eintrittskarte für den Tag des Einsatzes und 
einen weiteren Tag Ihrer Wahl. Natürlich ist auch für eine 
entsprechende Verpflegung während Ihres Einsatzes gesorgt.

Melden Sie sich unter edzerdla@burgbernheim.de oder bei Frau 
Johnson im Rathaus Burgbernheim unter Tel. 09843/309-22.

Vielen Dank im Voraus.



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim

9

Nr. 94 März/April

Ablaufplan Freitag 7. Juni 2024
Kapellenbergbühne

19.00 – 20.00 Uhr evtl. Nachwuchswettbewerbsieger

20.00 – 23.00 Uhr Kellerkommando

Ablaufplan Samstag 8. Juni 2024
Kapellenbergbühne

12.00 – 12.50 Uhr Wastel Kauz

13.00 – 13.50 Uhr Nauswärts

14.00 – 14.50 Uhr Bea Weber & Band

15.00 – 15.50 Uhr Martin Rohn & Band

16.00 – 16.50 Uhr Hans Zitrone Band

17.00 – 17.50 Uhr Sammy West Band

18.00 – 19.45 Uhr Theater Kuckucksheim „Kiosk“

20.00 – ca. 22.00 Uhr Gankino Circus

Herumziehende Musikanten: Emmi Weiß & Gitarre/Bass.
Musiker mit festem Standort zwischen den Bühnen: Udo Langt

Ablaufplan Sonntag 9. Juni 2024
10.00 Uhr Mundartgottesdienst im Festzelt, Eintritt frei

Kapellenbergbühne

12.00 – 13.00 Uhr Boxgalopp – Fränkische Kinderlieder

13.15 – 14.15 Uhr Dunnäkeil (Miltenberg)

14.30 – 16.00 Uhr Annaweech (Hohenlohe)

16.15 – 17.15 Uhr Ray Hautmann Trio

17.30 – 18.30 Uhr Mäc Härder

18.45 – 19.45 Uhr Der Schdief

20.00 – 21.30 Uhr Landmusigg

Herumziehende Musikanten: Heinrich Filsner & Bernd Dittl.
Musiker mit festem Standort zwischen den Bühnen: Udo Langt

Streuobstbühne

12.00 – 12.50 Uhr Dschubbi & Jerry Zwaavodoo

13.00 – 13.50 Uhr Toni Lang

14.00 – 14.30 Uhr Joachim Adamczewski
Catull auf Fränkisch (i.m. Hans Boas)

14.30 – 15.25 Uhr Gigglmoo (Wolfgang Mai & Martin Plentinger)

15.30 – 16.00 Uhr Siegfried Straßner

16.00 – 16.50 Uhr Jo Jasper

17.00 – 17.50 Uhr Weber, Weber & Pauli

18.00 – 18.50 Uhr Die Aaschgrundbänd

19.00 – 20.00 Uhr Kapelle Bomhard

Streuobstbühne

12.00 – 12.50 Uhr Ermann & Kranz

13.00 – 13.50 Uhr Thomas Bauernschmitt

14.00 – 14.50 Uhr Collegium Nürnberger Mundartdichter: 
Autenrieth Stiegler Begiebing

15.00 – 15.55 Uhr David Saam 
Das Sams auf Fränkisch

16.00 – 16.30 Uhr Matthias Kröner

16.35 – 17.25 Uhr Harmonistas

17.30 – 18.30 Uhr Frankenbänd

18.45 – 20.00 Uhr Travelling Playmates
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Das vom Blasensandstein gebildete Schloss-
bergplateau in 490 Meter Höhe ist lediglich im 
Südosten auf etwa 500 Meter Länge unge-
schützt mit dem Rumpf der Frankenhöhe ver-
bunden, nach allen anderen Seiten fällt es steil 
ab, ein gut zu schützendes Rückzugsgebiet. Ein 
umfangreiches Wallsystem weist es als Zu-
fluchtsort in Zeiten der Gefahr aus.   

Bodenfunde aus Keramik und Silex (Feuerstein) 
belegen menschliche Anwesenheit seit dem 
Neolithikum. Scherben, die man in den 1950er 
Jahren im westlichen Bereich des Plateaus fand, 
wurden vom Germanischen Nationalmuseum als 
„wohl bronzezeitlich, vielleicht sogar steinzeit-
lich“ eingestuft.  Rothenburger Hobbyarchäolo-
gen fanden zwei jungsteinzeitliche sogenannte 
Spitznackenbeile aus Amphibolith (Hornblende-
schiefer). An verschiedenen Stellen, besonders 
im westlichen Bereich unter entwurzelten Bäu-
men, fanden die Forscher Keramikscherben, die 
der Urnenfelderkultur (später Abschnitt der 
Bronzezeit, 13.- 9. Jahrhundert v. Chr.) zugeordnet 
werden, der Epoche, in der auch der in Sichtwei-
te liegende Bullenheimer Berg befestigt wurde.  

In der Denkmalliste des Bayerischen Landesamts für Denkmalpfle-
ge ist zu lesen: Höhensiedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung sowie 
Befestigung vorgeschichtlicher oder mittelalterlicher Zeitstellung. 

Altbekannte Abschnittswälle und 
ein neuentdeckter Doppelwall  
Seit langem sind zwei im Abstand von 400 m in Nord-Südrichtung 
verlaufende Abschnittswälle bekannt. Der westliche (W1) ist 
vermutlich älter. Er besteht weitgehend aus Erde und ist bereits 
stark eingeebnet, am Boden nur schwer erkennbar. Dagegen fällt 
der östliche (W2) mit etwa 1 bis 1,5 Meter Höhe sofort ins Auge.  

Die LIDAR-Aufnahme lässt auf dem Schlossbergplateau neben den 
bekannten N-S-Wällen einen weiteren O-W-verlaufenden Doppel-
wall erkennen, der die offene Flanke gegen Südosten schützte. Er 
erstreckt sich auf ca. 525 m Länge zwischen dem östlichen Steilab-
hang, nahe der bekannten Aussichtskanzel „Teufelshäuschen“ und 
dem Taleinschnitt im Südwesten. Der Abstand zwischen den 
Wallkronen beträgt etwa 17 m. Denkbar ist, dass sich dieser, am 
Boden kaum zu erkennende Wall, vormals – wie am Bullenheimer 
Berg – als Ringwall fortgesetzt hat. 

Zeugen einer Brandkatastrophe 
Bei der Holzabfuhr im Jahr 2001 wurde der östliche Wall (W2) 
stellenweise stark zerstört. Dabei kamen größere Mengen Hütten-
lehm, d. h. durch Brandeinwirkung veränderter Lehm, zum Vor-

Neues vom Schlossberg Burgbernheim 

schein. Holzabdrücke lassen vermuten, dass es sich um Reste von 
abgebrannten Lehmhütten handelt, die später beim Bau des 
neuen Walles verwendet wurden. Das könnte erklären, das sich 
dieser Brandlehm im Innern des Wallkörpers findet. Denkbar ist 
auch, dass der Lehm Palisaden umgab. 

Eine erste Datierung – abgebrannt in der Hallstattzeit 
Über das Alter der Wälle konnte bisher nur spekuliert werden. Bei 
dem hier vorliegenden Brandlehm ermöglicht die so genannte 
Thermolumineszenzmethode eine ungefähre Datierung des 
Brandzeitpunkts. Voraussetzung ist, dass die Proben nach dem 
Brand weder Licht noch der Höhenstrahlung ausgesetzt wurden. 
Unter dieser Prämisse ging der Verfasser dieses Berichts, unter 
Assistenz der Frau, an einem Abend im März 2023 an die Bergung 
von zwei Brandlehmbrocken aus dem Wallkörper. Gut verpackt 
wurden diese zusammen mit Material aus der Umgebung an das 
Curt-Engelhornzentrum für Archäometrie in Mannheim geschickt. 
Ergebnis: Der Brand ereignete sich vor rund 2600 bzw. 2650 ± 150 
Jahren, also im 7./6. Jahrhundert v. Chr. Dieses Zeitalter, die Hall-
stattzeit, ist nach dem bedeutenden archäologischen Zentrum bei 
Hallstatt im Salzkammergut benannt, wo die Forschung viele Er-
kenntnisse über die Kultur dieser frühen Kelten gewinnen konnte. 
Aus dieser Epoche sind vielerorts Höhenbefestigungen bekannt, 
zu denen jetzt auch der Burgbernheimer Schlossberg gezählt 

Airborne Laserscanaufnahme des Geländes. (LIDAR. Bei dieser Aufnahmetechnik wird 
Baumbewuchs eliminiert). W1 und W2 kennzeichnen die beiden N-S-Wälle. Deutlich 
zeichnet sich der in O-W-Richtung verlaufende Doppelwall ab. X kennzeichnet den 
Standort der Aussichtskanzel „Teufelshäuschen“. Oben rechts sind die Altwege zu 
erkennen, die wohl bereits zu der vorgeschichtlichen Höhensiedlung hinaufführten. 
(Bild vom Verfasser digital nachbearbeitet). © Bayer. Vermessungsverwaltung  

In seinem jüngsten Buch: „Streifzug durch die Kulturlandschaft von Burgbernheim und Umgebung“ 
(im Rathaus erhältlich) beschreibt Hermann Emmert u. a. eine Reihe vorgeschichtlicher Bodendenk-
mäler auf der Frankenhöhe. Ein Highlight ist zweifellos der Burgbernheimer Schlossberg mit seinem 
Wallsystem, mit dem Emmert sich seit Jahren beschäftigt. Nun ist es ihm gelungen, den über der 
Geschichte des Schlossbergs liegenden Schleier etwas zu lüften. Hier sein Bericht:  Matthias Schwarz
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Ein Aufschluss des östlichen Walls. Brandlehm (Hüttenlehm) mit Holzabdruck. 

werden darf. Die bekannteste ist die Heuneburg oberhalb der 
oberen Donau. 

Schlossberg – Castellum Berenheim?  
Nicht zuletzt aufgrund seines Namens wird der Burgbernheimer 
Schlossberg immer wieder mit dem im Jahr 1000 zweimal urkund-
lich erwähnten Castellum Berenheim in Verbindung gebracht. Doch 
der Name Schlossberg ist relativ neuzeitlich. Auf dem Urkataster-
plan aus dem frühen 19. Jh. heißt die Waldabteilung „Alte Wette“ 
(Weth = Feuchtgebiet). Wenn man nicht gerade Spuren einer 
spätmittelalterlichen Ritterburg sucht und berücksichtigt, dass 
„Wehranlagen des 10./11. Jahrhunderts eher die Tradition vor- und 
frühgeschichtlicher Bergbefestigungen fortgesetzt haben“ (Emme-
rich), kann der Schlossberg schon infrage kommen. Dagegen 
spricht allerdings das völlige Fehlen mittelalterlicher Funde. Völlig 
unhaltbar sind Berichte von dem „Bergschloss auf dem Schloss-

berg“ im „Heimatbuch“ von Oberlehrer Hupfer (1932), eine Legen-
de, die auf den Burgbernheimer Chronisten Superintendent Marcus 
Friedrich Schmidt (Mitte 18. Jh.) zurückgeht. Dieser bezieht sich auf 
eine inzwischen als gefälscht erkannte Urkunde Kaiser Lothars III. 
von 1128, der zufolge Burgbernheim im Jahr 171 n. Chr. durch den 
römischen Kaiser Mark Aurel gegründet wurde. Wohl in Kenntnis 
der Wälle lässt der Chronist seiner Fantasie freien Lauf und kombi-
niert, dass damals „auf dem hohen Berg, ohnweit vom Wildbad 
nordwärts“ ein Turm wider die Quaden und Markomannen errich-
tete wurde, der wie in Nürnberg, später zur Burg bzw. einem 
Schloss erweitert wurde. Dieses sei im Städtekrieg 1381 von den 
Rothenburgern zerstört, 1388 von den Windsheimern „rasiert“, und 
im Markgrafenkrieg 1553 endgültig zerstört worden. Schmidts 
Bezeichnung lässt erkennen, dass ihm der Name Schlossberg nicht 
bekannt war. Außer den o. g. vorgeschichtlichen Wällen gibt es am 
Schlossberg keine Spuren oder Funde, die auf eine mittelalterliche 
Wehranlage hinweisen.   Hermann Emmert 

Einsätze/Alarmmeldungen:
23.12. 09:04 Uhr Baum über Straße, zwischen Burgbernheim und Nordenberg 
23.12. 09:34 Uhr Bewusstlose Person, Burgbernheim
24.12. 10:22 Uhr Baum über Straße, zwischen Burgbernheim und Nordenberg 
24.12. 10:57 Uhr Baum über Straße, Burgbernheim
24.12. 13:40 Uhr Zimmerbrand, Burgbernheim 
02.01. 15:51 Uhr BMA-Brandmeldealarm/Feuermeldung, Burgbernheim
19.01. 23:54 Uhr BMA-Brandmeldealarm/Feuermeldung, Burgbernheim
23.01. 14:51 Uhr Brand Holzanbau, Burgbernheim 
04.02. 15:11 Uhr Gasaustritt im Gebäude, Endsee

Termine:
06.03. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr 
13.03. 19:30 Uhr Übung
27.03. 19:30 Uhr Übung Absturzsicherung 
09.04. 19:30 Uhr Jugendwart-Dienstversammlung
03.04. 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
16.04. 19:15 Uhr Atemschutzübungsstrecke Bad Windsheim
20.04. 15:00 Uhr Gerätedienst 
24.04. 19:30 Uhr  Maschinisten-Übung
04.05. 08:00 Uhr  24h-Übung der Jugendfeuerwehr
07.05. 18:30 Uhr  Atemschutzübungsstrecke Bad Windsheim

www.ffw-burgbernheim.de
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Hört mal, wer hier hämmert? – 
Werkstatt eröffnet
Nach unserer ersten turbulenten Eingewöhnungsphase hier im 
„Haus der Kinder im Gartenfeld“, sind wir nun überglücklich alle 
Räume in vollen Zügen nutzen zu können. Die Einführung unserer 
Werkstatt startete bereits zu Beginn des neuen Kindergarten-
jahres mit dem „Werkstattdiplom“, welches jedes Kind braucht, 
um hier ohne Verletzungen kreativ werden zu können: Disziplinen 
wie hämmern, sägen, schleifen und bohren werden geübt und so 
wird nach und nach jedes Kind zu einem echten Werkstattprofi.

Dank der großzügigen Holz- 
bzw. Geldspenden einiger 
ortsansässiger Holzfirmen 
und Schreinereien bzw. Zim-
mereien konnten die Kinder 
tolle erste Werkstücke gestal-
ten und waren darauf sehr 
stolz.

Vielen Dank an die Firma Bin-
der Holz für die Holzplatten 
und die Geldspende von 
100  €. Von diesem Betrag 
können wir für unsere Werk-

statt eine Dekupiersäge anschaffen. Auch bei Firma Kerschbaum 
in Buchheim möchten wir uns herzlich bedanken für die nette 
Firmenbesichtigung für unsere zwei Mitarbeiterinnen. Dabei durf-
ten wir selbst aussuchen, was wir an Material für die KiTa brau-
chen, angefangen bei Holzdübeln und verschiedenen Holzarten 
bis hin zu spontanen Holzzuschnitten vor Ort. 

Danke auch an die Firma Rettenmeier, sowie Zimmerei Hannes 
Bacher und Schreinerei Gößwein aus Beerbach, die uns persönlich 
eine Holzspende für die Kinder ins Haus gebracht haben. 

Wir bedanken uns herzlich im Namen aller Kinder und des Teams 
aus dem Haus der Kinder im Gartenfeld, für diese (auch in Zukunft 
angebotene) Unterstützung und Kooperation! Das war eine groß-
artige Sache und hat unsere Werkstatteinführung perfekt ge-
macht!

Fasching im Haus der Kinder
Viele verkleidete Erwachse kamen am Freitag, den 09.02.2024 ins 
Haus der Kinder im Gartenfeld. Die Kinder hatten Oma, Opa, Tante, 
Onkel, Mama oder Papa zu einer gemeinsamen Faschingsfeier 
eingeladen. 

Verschiedene Angebote warteten auf Kinder und Gäste. Nach ei-
ner Begrüßung durch Kita-Leitung Melanie Fischer lud im Turn-
raum die Minidisco zum Tanzen ein, im Atelier konnten Masken 

gestaltet und Rasseln hergestellt werden. Im Bauraum und im Flur 
gab es verschiedene Wettspiele und im Foyer konnte die Verklei-
dung mit einem Glitzertattoo vervollständigt werden. 

Ein tolles Buffet lud zum Schlemmen ein. Wir bedanken uns herz-
lich bei allen Familien, die etwas zum leiblichen Wohl beigesteuert 
haben.

Anschaffung eines Wasserspenders
Seit Herbst letzten Jahres können sich 
Kinder im Restaurant unseres Hauses der 
Kinder selbst frisches Trinkwasser zapfen. 
Am Wasserspender gibt es gekühltes, ge-
sprudeltes und stilles Wasser. Mithilfe 
eines kleinen Hockers können auch jün-
gere Kinder den Wasserspender selbst 
bedienen und sind stolz, wenn sie ihre 
Wasserkaraffe aufgefüllt haben.

Wir bedanken uns herzlich bei den Spen-
dern, deren Unterstützung uns die An-
schaffung des Wasserspenders ermöglicht 
haben.

Dankeschön an:
• Raiffeisenbank Bad Windsheim für 1.000,00 Euro
• Planungsbüro Cesinger für 500,00 Euro
• Sparkasse für 500,00 Euro
• VR Bank Mittelfranken West eG für 250,00 Euro

Das Haus der Kinder im Gartenfeld hat 
seinen ersten Elternbeirat gewählt
Etwas verspätet konnte sich der erste Elternbeirat der neuen Kin-
dertagesstätte im Gartenfeld zu seiner ersten Sitzung treffen.  
Aufgrund eines Fehlers bei der Auszählung der Wahl wurde sie 
wiederholt und Anfang Dezember konnten sich zehn Eltern zum 
ersten Mal mit Kita-Leitung und Pfarrer Schmidt besprechen. Als 
Vorsitzende wurde Ines Becher gewählt, Adrian Bleuler ist Sit-
zungsleiter und Hannah Bleichner Schriftführerin. Weitere Eltern-
beiräte sind Anja Nagler, Milena Paul, Diana Dornhöfer, Juliana 
Gebert, Janina Hubert, Lucas Schnell und Lorraine Angermann.

Haus der Kinder im Gartenfeld
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„Highway to hell“ 
in der Roßmühle
Wem die Tickets für die unlängst 
veröffentlichten Tourdaten der aus-
tralischen Rockband „AC/DC“ zu 
teuer waren oder wer gar keine 
erhaschen konnte, dem muss nicht 
wirklich bange sein. In dem altehr-
würdigen Gemäuer der Burgbern-
heimer Roßmühle wird nämlich 
am 16. März trotzdem die Musik 
von Angus Joung erklingen. 

Dann wird das „AC/DC-Duo“ auftre-
ten, in persona Walter Tomasi (lead-
guitar Angus Joung) und Jabbsy 
Bear (vocals, Brian Johnsons). Die 
beiden gastieren in Burgbernheim und rocken 3,5 Stunden lang 
alle, aber auch alle Hits von AC/DC. Mit Spezial-Sound und Ef-
fekten, die übrigens auch der echte Angus Joung zu Gesicht und 
zu Ohren bekam. Sein spontanes Urteil damals: „Sounds like 
AC/DC“!!!

„Highway to hell“, „Thunderstruck“, „T.N.T“... freut euch auf ein 
echt unfassbar authentisches Stück AC/DC-Tribute.

Karten im Vorverkauf bei KFZ Kleppel in Burgbernheim oder beim 
Veranstalter, Markus Schielke, 0162 5876136.

Hoffl ohmarkt in Burgbernheim am 04.05.24
Der Hofflohmarkt Burgbernheim ist eine Aktion – organisiert durch 
die Freien Bürger Burgbernheim e.V. – für Nachbarschaft, Nachhal-
tigkeit und Miteinander. 

Anwohner*Innen verkaufen ihre Lieblingsstücke im eigenen Hof, 
Garten oder Garage. Perfekt, um den Dachboden zu entrümpeln 
oder Neues zu ergattern. Durch viele verschiedene Höfe, die mit-
machen, entsteht ein bunter und facettenreicher Trödeltag in der 
gesamten Stadt. Wir als Freie Bürger erstellen einen Stadtplan mit 
allen teilnehmenden Höfen und bewerben diesen. 

Wir freuen uns auf einen geselligen Trödeltag.

Verkaufsregeln
• Hausverwaltung/Eigentümer*in muss genehmigen
• kein Verkauf auf Gehwegen und öffentlichen Flächen
• Verkauf nur im „eigenen“ Hof oder Garten (Privatgrund)
• keine gewerblichen Verkäufer/Verkauf nur von privat
• die Haftung/Verantwortung übernimmt die angemeldete Per-

son mit der angegebenen Adresse
• es dürfen keine gasbetriebenen Grillgeräte betrieben oder ver-

gleichbare feuergefährliche Handlungen durchgeführt werden
• die Initiatoren (Freie Bürger Burgbernheim e.V.) übernehmen 

keine Haftung für Schäden jeglicher Art

• eine Rückerstattung ist nicht möglich
• findet bei jedem Wetter statt (Tipp: Pavillons, Schirme oder 

Planen besorgen)
• Verkauf von Lebensmitteln ist nicht erlaubt

Teilnahmebetrag: 10 €/pro Hof 
Verkaufszeit 11.00 bis 16.00 Uhr

Anmeldung per Mail unter:
info@freie-buerger-burgbernheim.de oder 
per Whatsapp oder Telefon unter: 0176 / 81 03 85 20
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Kiebitze schützen
Die Kreisgruppe vom Landesbund für Vogel- und Naturschutz in Bayern e.V. (LBV) 
stellt den Vogel des Jahres 2024 vor

Deutschland hat den Kiebitz (Vanellus vanellus) zum Vogel des 
Jahres 2024 gewählt, nach 1996 nun bereits zum zweiten Mal.

Der Kiebitz – kurz vorgestellt
Auffallend ist sein metallisch glänzendes Gefieder, seine Feder-
holle am Hinterkopf, das schwarze Brustband, der weiße Hinter-
kopf sowie die weiße Unterseite, die im Flug gut zu sehen ist. Die 
Flügel sind besonders beim Männchen breit und gerundet. Unver-
kennbar sind sein auffallender Balzflug mit dem typischen Ruf 
„kiewit“ sowie die Verteidigungsflüge während der Brutzeit.

Wo findet man Kiebitze?
Vor ca. 10 Jahren konnte man die geselligen Vögel noch in den 
Aischwiesen beobachten, wenn sie aus ihren Winterquartieren 
u.a. aus dem nördlichen Mittelmeerraum zu uns zurück kamen.  
Zwischen 1992 und 2016 sind die Bestände in Deutschland jedoch 
um 88 Prozent zurückgegangen. Die Art gilt in Europa als stark 
gefährdet. 

Was ist passiert?
Als ausgesprochener Kulturfolger bevorzugt der Kiebitz in 
Deutschland landwirtschaftlich genutzte Flächen. Durch die inten-
sive Nutzung der Wiesen  und Weiden brüten Kiebitze mittlerwei-
le auf Ackerflächen mit nassen Senken. Nach der Ankunft der 
Kiebitze aus den Winterquartieren werden geeignete Flächen 
häufig von mehreren Paaren besiedelt. Kiebitzeltern bebrüten 
abwechselnd das Gelege von bis zu vier gesprenkelten, gut ge-
tarnten Eiern. Nach 3 – 4 Wochen schlüpfen die Jungen, auch sie 
perfekt getarnt mit einem hellen getupften Federkleid. Da sie 

Nestflüchter sind, gehen sie unter Aufsicht der Eltern sofort selber 
auf Nahrungssuche. Wenn alles gut geht, überleben 60 Prozent 
der Jungvögel und brüten bereits selber zu Beginn ihres zweiten 
Lebensjahrs. Klimawandel mit zunehmend trockenen und heißen 
Sommern, sowie die intensive Landwirtschaft, erschweren den 
Kiebitzen jedoch immer mehr das Überleben.

Was kann jeder zum Schutz beitragen?
Zwischen März und Juli sollten Wiesen und Ackerflächen nicht 
betreten werden. Bitte leinen Sie in dieser Zeit ihren Hund an, um 
die Bodenbrüter zu schützen!

Wer mehr über den Kiebitz erfahren möchte, kann sich genauso 
wie die ehrenamtlichen Aktiven im LBV-online-Forum anmelden: 
forum.lbv.de/c/kiebitzschutz. Artenschutzprojekte findet man 
unter www.lbv.de/kiebitz-projekte. Die Kreisgruppe findet man 
unter https://neustadt-aisch-bad-windsheim.lbv.de  

Begangen werden:

in der Siebenerei Burgbernheim 
vom 02.04.2024 – 15.04.2024
die Flur westlich der Hochbacher Straße ab der B 470, Pech, Röting, 
Rinnig, Buchfeld, einschließlich Hochbach bis Grenze Mörlbach 

in der Siebenerei Buchheim 
vom 01.04.2024 – 15.04.2024
die Flur östlich von Buchheim, nördliche Grenze ist Ergersheimer 
Flurgrenze, südliche Grenze ist Schwebheimer Flurgrenze, östliche 
Grenze ist Wiebelsheimer Flurgrenze

in der Siebenerei Schwebheim 
vom 01.04.2024 – 15.04.2024
die Flur westlich der B 13

Es wird darauf hingewiesen, dass alle Grundstückseigentümer ge-
mäß Art. 9 AbmG verpflichtet sind, die Grenzzeichen an ihren Grund-
stücken zu erhalten und erkennbar zu halten. Da die Möglichkeit 
einer kostengünstigen Mängelbehebung besteht, sind Mängel dem 
Feldgeschworenenobmann rechtzeitig vorher mitzuteilen.

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, die Grenzzeichen 
aufzudecken und eventuell fehlende oder schadhafte Steine 
rechtzeitig vor dem Flurgang bei den Obmännern anzuzeigen. 

Ausdrücklich weisen die Siebener darauf hin, dass die Gemeinde 
und der Landkreis Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim, soweit 
diese Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den 
Antrag gestellt haben, Mängel an gemeindlichen bzw. an landkrei-
seigenen Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten hierfür der 
Verursacher zu tragen hat.

Die Pächter sind von den Verpächtern zu verständigen.

Flurgänge der Siebenereien Burgbernheim, Buchheim, Schwebheim
Die Siebenereien Burgbernheim, Buchheim und Schwebheim führen Flurgänge durch
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Streuobst-Großprojekt
Landschaftspflegeverband erhält Förderbescheid

Der Bayerische Umweltminister Thorsten Glauber übergab an drei 
Projektträger Zuwendungsbescheide im Rahmen des bayerischen 
Streuobstpaktes. Ein Bescheid ging an den Landschaftspflegever-
band Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim. Glauber betonte: „Um 
die Streuobstvielfalt zu schützen und zu fördern, hat der Freistaat 
mit den Naturschutz- und Landschaftspflegeverbänden, den Bau-
ern und weiteren Akteuren den Streuobstpakt geschlossen.“

Mehr Baamaland 
Knapp 600.000 Euro stehen für das vierjährige Projekt mit dem 
Titel „Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“ zur Verfügung. 
Helga Kerwagen, Geschäftsführerin des Landschaftspflegever-
bandes Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, nahm den Zuwen-
dungsbescheid bei einer gemeinsamen Baumpflanzaktion im 

Landkreis Erlangen Höchstadt entgegen. Sie dankte dem Staats-
minister und zeigte sich begeistert, dass nun in Burgbernheim, 
Weigenheim und Burghaslach modellhaft und innovativ Maßnah-
men umgesetzt werden können – hin zu mehr Baamaländer durch 
Pflanzungen und Pflege alter Bäume. Denn im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim sind in den beiden Naturparken Steiger-
wald und Frankenhöhe ausgedehnte Streuobstbestände – vor 
allem an den Hanglagen – zu finden. Die Stadt Burgbernheim – am 
nördlichen Rand des Frankenhöheanstiegs gelegen – hat bereits 
eine herausragende Bedeutung für den Streuobstbau und ist bay-
ernweit bekannt. Weigenheim und Burghaslach liegen im Natur-
park Steigerwald. Bereits bestehende Aktivitäten sollen gesteigert 
werden. Mit diesem Leuchtturmprojekt, so fuhr Helga Kerwagen 
in ihrer Dankesrede fort, will man Streuobst-Werkstätten und 
Grüne Klassenzimmer einrichten, Muttergärten anlegen und alter-
native Pflanzmethoden, wie zum Beispiel die Trestersaat auspro-
bieren. 

Streuobst-Kümmerer 
Ein Ziel sei der Aufbau eines Netzwerkes aus „Streuobst-Kümme-
rern“ und Mitmachaktionen für Bürgerinnen und Bürger. Die 
Wissensvermittlung, Öffentlichkeitsarbeit und der Ausbau von 
Vermarktungsinitiativen sind weitere Eckpunkte in dem mehr-
jährigen Projekt. All diese Maßnahmen dienen dazu, das Be-
wusstsein für die Bedeutung des Streuobstes bei Groß und Klein 
in der Bevölkerung zu schärfen und Impulsgeber zu sein, für 
weiteres Engagement, gab sich die Geschäftsführerin überzeugt. 
Für die Unterstützung dankte sie Florian Kleinschroth, Streuobst-
berater an der Unteren Naturschutzbehörde, Matthias Busch und 
Günter Nisi von der Höheren Naturschutzbehörde und den Bür-
germeistern der drei Projektgemeinden. Neben dem Land-
schaftspflegeverband Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim er-
hielten zwei weitere Maßnahmenträger ihre Zuwendungsbe-
scheide. Das Gesamtvolumen liegt bei über sieben Millionen 
Euro. Drei der größten Projekte im bayerischen Streuobstpakt 
können nun umgesetzt werden.

Hörgeräte Eisen spendet Klimawandelgehölze für den Burgbernheimer Wald
Die Firma Hörgeräte Eisen aus Ansbach unterstützt für drei Jahre 
regionale Klima- und Naturschutzmaßnahmen und kooperiert 
dafür mit der Stadt Burgbernheim. Letztes Jahr finanzierte die 
Firma 900 Klimawandelgehölze für den Burgbernheimer Wald, 
welche die Stadtgärtnerei im November gepflanzt hat. Die soge-
nannten Klimawandelgehölze können Hitzewellen und extremer 
Trockenheit die Stirn bieten. Es handelt sich dabei um Gehölze aus 
Nordamerika, dem Kaukasus, Asien, Südeuropa und Nordafrika. 
Einige dieser Gehölze existieren bereits in Mitteleuropa. Durch die 
klimatischen Änderungen mit besonders harten Trockenzeiten 
und Hitzewellen benötigen wir einige dieser Pflanzen um unsere 
Wälder fit für die Zukunft zu machen. Mit der Anpflanzung können 
wir herausfinden, welche Arten zukünftig gut bei uns wachsen 
und unsere Wälder widerstandsfähig und gesund erhalten.

Unter den gepflanzten Bäumen waren u.a. Orientalische Buchen, 
Flaumeichen, Hopfenbuchen, Französischer Ahorn, Flügelnuss und 
Eibe. Sie wurden auf Flächen gepflanzt, welche Försterin Simone 
Bogendörfer zugewiesen hat. Zum Schutz vor Fraß durch Rehe, 
Hasen und andere Wildtiere brachte die Stadtgärtnerei Schutzhül-
len an. Die kommenden Monate werden zeigen, ob die Bäume 

gut anwachsen. Wir danken der Firma Hörgeräte Eisen und den 
Mitarbeitern der Stadtgärtnerei für die Finanzierung und Umset-
zung dieses Projekts!
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Wechsel in 
der Siebenerei Buchheim
Dr. Carola Kister rückt für ihren Vater Eckard Kister als Siebenerin 
in Buchheim nach. Das Amt des verstorbenen Siebeners Leo 
Schmieg übernimmt dessen Sohn Ruben Schmieg ab seiner Voll-
jährigkeit.

Sigi Tatschl referiert zu „Essbare Landschaften – Essbare Gemeinden“
Tag der Streuobstwiese

Am 26. April findet zum vierten Mal der „Tag der Streuobstwiese“ statt. Unter dem 
Motto #streuobstueberall wird in Deutschland und in vielen weiteren Staaten 
gefeiert.

In Burgbernheim lädt die Stadt Burgbernheim 
am Freitag, den 26.04.2024 um 19:00 Uhr
zum Fachvortrag „Essbare Landschaften – Essbare Gemeinden. Obstvielfalt für 
Alle!“ von Sigi Tatschl in die Roßmühle ein. 

Referent Sigi Tatschl gilt in seiner Szene als absolute Koryphäe. Der Experte, Vortrags-
redner, Buchautor und prominenter Projekt-Initiator Siegfried Tatschl lernte dank 
seiner Großmutter bereits als Kind das Leben mit und von der Natur kennen und 
schätzen. Der Permakulturpionier hat die Vision von Essbaren Lebensräumen – in 
Niederösterreich hat er einen Schaugarten mit über 170 Obstsorten und Nussbäumen 
gestaltet. Mit den Essbaren Gemeinden und Städten setzt er die Vision eines Lebens 
in Obstgärten in die Praxis um. Zentral dabei ist ihm das gemeinsame Verkosten der 
süßen Köstlichkeiten. Denn „die Früchte bringen die Menschen zusammen“.

Der Eintritt ist frei.

Weitere Infos zum Referenten: www.sigi-tatschl.at

Foto: Von Alpenjohannisbeere über Kaki bis  Zibarte 
– die große Vielfalt an Obstsorten macht Sigi Tat-
schl in seinen Essbaren Landschaften sichtbar (Sigi 
Tatschl)

Veredelungskurs mit Klaus Huprich
Das Veredeln von Obstgehölzen ist eine uralte gärtnerische Tech-
nik. Je nach Jahreszeit gibt es unterschiedliche Verfahren. Im 
Spätwinter werden Edelreiser auf eine sogenannte Unterlage 
gesetzt. Die Technik dafür heißt Kopulation. Im Sommer wird eine 
andere Veredlungstechnik angewendet: die Okulation.

Wer die Technik der Veredelung lernen möchte, kann den Verede-
lungskurs bei Baumwart Klaus Huprich besuchen. 

Dieser findet am Samstag, den 27.04.2024 von 9 bis 12 Uhr statt. 
Treffpunkt ist am Schützenhaus Burgbernheim, Schützenhausweg 
1. Es gibt 15 Plätze. 

Um eine Voranmeldung im Rathaus unter der Telefonnummer 
09843/309-0 oder per E-Mail an info@burgbernheim.de wird 
gebeten. Die Kursgebühr beträgt 10 €. Bildquelle: Rainer Hofmann
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Spielzeugbasar im Gemeindezentrum Burgbernheim 
vom 14.– 16. März 2024
Der Spielzeugbasar aus dem Bonifatiushaus Bad Windsheim ist 
umgezogen in das katholische Gemeindezentrum Burgbernheim, 
Schulstraße 2, 91593 Burgbernheim. Dort ist er gut erreichbar und 
mit vielen Parkplätzen. In bewährter Weise werden gut erhaltene, 
aber nicht mehr benutzte Spielzeuge und Sportartikel angenom-
men und weiterverkauft. Hier die wichtigsten Informationen:

Angebot
Das Angebot reicht von Puppen mit Zubehör, Spielzeugautos, 
Lego, Playmobil, Gesellschaftsspielen, über Bücher, Hörspiele und 
DVDs, bis zu Bobbycars, Fahrrädern, Fahrrad- und Kindersitzen, 
Spielzeug für Garten und Freizeit und vieles mehr. Kriegsspielzeug, 
gewaltbeherrschende Computerspiele sowie abgenutztes und 
kaputtes Spielzeug werden nicht angenommen.

Organisation
Der Kreis „Frauen in Aktion“ der Kath. Kirchengemeinde St. Boni-
faz, Bad Windsheim, organisiert den Spielzeugbasar seit 1997 mit 
Unterstützung weiterer engagierter Ehrenamtlicher. Ziel ist es, 
eine Plattform für den Kauf und Verkauf von gutem, gebrauchtem 
Spielzeug zu bieten. Darüber hinaus unterstützt der Kreis „Frauen 
in Aktion“ mit dem Verkaufserlös das Frauenhaus Ansbach und 
einen weiteren guten Zweck. Als Verkaufserlös werden 10 % des 
Verkaufspreises einbehalten.

Abgabe- und Rückgabezeiten 
Verkäufer und Verkäuferinnen können ihre Artikel 
am Donnerstag, den 14.03.2024 von 17.00 – 19.00 Uhr und 
am Freitag, den 15.03.2024 von 10.00 – 17.00 Uhr 
im katholischen Gemeinde zentrum Burgbernheim, Schulstraße 2, 
91593 Burgbernheim abgeben. 
Pro Person kann nur eine Verkaufsliste mit eigener Verkaufsnum-
mer ausgegeben werden. Auf der Liste können bis zu 35 Artikel 
bezeichnet werden mit Beschreibung und Preis. Die Artikel sind 
mit Listennummer, Artikelnummer und Preis zu kennzeichnen. 

Die Rückgabe nicht verkaufter Artikel und die Auszahlung des 
Verkaufsbetrages (abzüglich 10 %) erfolgt ausschließlich am 
Samstag, den 16.03.2024 von 14.30 – 15.30 Uhr.

Ab März 2024 sind Listennummern bei Gertraud Reichert, Hans- 
Schäufelein-Str. 28, Bad Windsheim, Tel. 09841-4687 zu erhalten. 

Die Listen stehen auch unter www.st-martin-westmittelfranken.
de zum Download bereit. Aus organisatorischen Gründen kann 
leider nur eine begrenzte Anzahl an Listennummern ausgegeben 
werden. 

Verkaufszeiten
Der Verkauf findet am Freitag, den 15.03.2024 von 10.00 – 17.00 Uhr 
und am Samstag, den 16.03.2024 von 9.00 – 12.00 Uhr statt. 

Infos
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
09841 / 2674 und 09841 / 4687

Langskeller Burgbernheim – Saisonstart
Endlich ist es wieder soweit: 
Am 01.05.2024 starten wir ab 11.00 Uhr mit euch in die neue Saison. 
Ab 17.00 Uhr gibt es Bratwurst mit Kraut.

Auch in diesem Jahr bieten wir unseren Gästen aus Nah und Fern 
viele schöne Nachmittage und laue Sommerabende im wunderschö-
nen Langskeller.  An unserem gewohnten fränkischen Ves perangebot 

werden wir festhalten und dieses für euch um den Klassiker „Brat-
wurst mit Kraut“ jeden Mittwoch erweitern. Dem Motto „Klassisch 
– Fränkisch – Gut“ wird auf jeden Fall treu geblieben.

Unsere Öffnungszeiten sind wie immer: Mittwoch, Samstag und 
Sonntag sowie an Feiertagen jeweils ab 14.00 Uhr.

Wir freuen uns auf euer Kommen
Theresa und das Langskeller-Team.
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Ab sofort können 1.300 Haushalte und Unternehmen in Burg-
bernheim einen Glasfaser-Anschluss der Telekom buchen. Ein 
Glas faseranschluss bietet viele Vorteile: Das neue Netz ermög-
licht hohe Bandbreiten bis 1 Gbit/s (Gigabit pro Sekunde). Glas-
faser ermöglicht die zuverlässigste und schnellste Verbindung im 
Vergleich zu anderen Übertragungswegen. Glasfaser steigert 
den Wert der Immobilie. Außerdem ist Glasfaser gut fürs Klima, 
weil weniger Energie verbraucht wird als im bestehenden Kup-
fernetz.

Erster Bürgermeister Matthias Schwarz hebt die Bedeutung von 
schnellen Internetverbindungen hervor: „Glasfaser bedeutet 
schnelles und stabiles Internet für unsere Bürgerinnen und Bür-
ger. Und das ist wichtiger denn je. Denn mit dieser modernen 
Technologie steigt nicht nur die Lebensqualität, sie wirkt sich 
auch positiv auf den Wert von Immobilien aus. So wird uns bald 
das ganze Potenzial der digitalen Welt zur Verfügung stehen, ob 
im Homeschooling, Homeoffice oder beim Surfen.“ 

Was jetzt wichtig ist
Immobilienbesitzer*innen aus Burg-
bernheim können mit Eingabe der 
Adresse auf www.telekom.de/glasfa-
ser ihren Hausanschluss vorbestellen. 
Dort kann auch eine Genehmigung für 
das Verlegen der Glasfaser bis ins Haus 
erteilt werden. 

Telefonisch ist das 
unter 0800 22 66 100 möglich. 

Darüber hinaus informieren von der 
Telekom zertifizierte Mitarbeiter derzeit 
auch direkt vor Ort über das Angebot 
eines Glasfaser-Anschlusses.

Glasfaserausbau Burgbernheim

Die Buchungsphase für 1.300 Anschlüsse in Burgbernheim hat begonnen
Auch Mieter können Glasfaser  bekommen
Jeder Mieter kann einen Glasfaseranschluss bestellen, ebenfalls 
auf www.telekom.de/glasfaser. Solange dem Vermieter keine 
Kosten entstehen, kann dieser seine Zustimmung nicht verwei-
gern. Die Telekom wird die Baumaßnahme mit dem Eigentümer 
abstimmen. Gleiches gilt für Eigentümer in Mehrparteienhäusern: 
Auch Sie können einen Glasfaseranschluss beantragen.

Es ist sinnvoll, im Zuge des Glasfaser-Ausbaus alle Wohnungen mit 
einem Anschluss auszustatten. Denn ein Glasfaseranschluss be-
deutet für den Eigentümer eine erhebliche Wertsteigerung. Au-
ßerdem ist eine Immobilie mit Glasfaseranschluss für die Zukunft 
bestens gerüstet. Auch lässt sie sich einfacher vermieten oder 
verkaufen. Darüber hinaus bietet der Glasfaser-Anschluss alle 
Möglichkeiten für digitale Anwendungen: Zum Beispiel Home-
office, Homeschooling, Streaming Dienste, Online-Gaming oder 
auch Telemedizin.

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und den Tarifen der Tele-
kom:
• Telekom Partner Gerhard Hartmann GmbH –  

Illesheimer Str. 13, 91438 Bad Windsheim
• Telekom Shop Ansbach – Uzstr. 12, 91522 Ansbach
• Telekom Partner my-eXtra Shop Ansbach City –  

Martin-Luther-Platz 13, 91522 Ansbach
• www.telekom.de/glasfaser
• Hotline 0800 22 66 100 (kostenfrei)

Für Unternehmen aus Burgbernheim
• Hotline 0800 330 6709 (kostenfrei)
• E-Mail: vollglas@telekom.de
• www.telekom.de/jetzt-vollglas 
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Turn- und Sportverein fährt unter „vollen Segeln“: 

Nachwuchsarbeit boomt – Mitgliederzahl steigt

Die Jahresbilanz des Turn- und Sportvereins kann sich wahrlich 
sehen lassen: Vom Jahresrückblick des Vorsitzenden über das 
Zahlenwerk des Kassiers bis hin zu den Berichten der Abteilungen 
herrschte eine durchwegs positive Stimmung auf dem Kapellen-
berg. Der Breitensportverein nimmt derzeit eine sehr erfreuliche 
Entwicklung, was nicht nur an statistischen Zahlen festzumachen 
ist.

Das Fundament für diesen positiven Trend bildet wie so oft das 
Ehrenamt: Egal ob als Betreuer oder Funktionär – alle packten mit 
an, um den zwischenzeitlich auf 1244 Mitglieder angewachsenen 
Verein auf Kurs zu halten. Im Vergleich zum Vorjahr bedeutete 
dies einen beachtlichen Zuwachs von 135 Sportlerinnen und 

Sportlern. Wie der Vorsitzende Volker Prehmus betonte, spiegelt 
sich dieser Boom insbesondere im Kinderturnen sowie in den 
Jugendbereichen der Fußball- und Volleyballabteilungen wider. 
Wie von den verantwortlichen Leiterinnen des Kinderturnens 
Claudia Bleuler und Susanne Thürauf bestätigt wurde, werden 
wöchentlich 200 Kinder betreut, die auf mehrere Gruppen aufge-
teilt wurden. Damit sei aber auch die Grenze des Machbaren er-
reicht. Aufwärts geht es auch bei der nicht mehr ganz lupenreinen 
Damengymnastik, deren Übungsstunden von bis zu dreißig Teil-
nehmerinnen sowie neuerdings einem männlichen Akteur be-
sucht wird. Von den Mountainbikern über Badminton bis hin zu 
den Tischtennisfreunden gab es ebenfalls ein „Daumen hoch“. 
Bei den Anhängern des Tennissports zahlte sich zuletzt der Tag 
des Sports aus, da hierüber neue Mitglieder gewonnen werden 
konnten, wie Abteilungsleiter Martin Leidenberger berichtete. 
Wieder im Aufwind sind die beiden Laufevents, denn sowohl der 
Berglauf als auch der Burgbernheimer Ultratrail B.U.T. erfreuen 
sich laut zweiter Vorsitzender Annette Sauerhammer auch über-
regional wachsender Beliebtheit. Groß ist zudem der Zulauf bei 
den Fitnesskursen, die einen bunten Blumenstrauß für unter-
schiedlichste Ansprüche bieten. Einen riesigen Zulauf erfuhr zu-
letzt der von der Jugendleitung organisierte Kinderfasching in der 
Roßmühle.

Ganz gut ins Bild passte die Zusammenfassung des Finanzbe-
richtes: Kassier Marcus Reindler erhielt von der Versammlung 
grünes Licht für die Überführung des im Jahreslauf erwirtschaf-
teten Gewinns in die Rücklagen. Das solide Finanzfundament 
werde nun zeitnah – auf Basis bereits beschlossener Maßnahmen 
– für die Bewässerung der Rasenplätze samt Brunnenpumplei-
tung, der Umrüstung der Fluchtlichtanlage auf LED sowie umfang-
reiche Sanitärarbeiten im Sportheim benötigt.

Sorge bereiten querbeet durch viele Sportarten einzig die durch 
die Sanierungsarbeiten nach dem jüngsten Wasserschaden zeit-
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Felix Geuder ist neuer Vorsitzender: 

Generationenwechsel beim TSV-Förderverein Fußball
Der Fußball-Förderverein im TSV Burgbernheim steht zukünftig unter 
neuer Führung: Felix Geuder folgt dem langjährigen Vorsitzenden 
Stefan Schuster, der für eine neuerliche Kandidatur nicht mehr zur 

Verfügung stand. Auch die weiteren Vorstandsposten wurden je-
weils einstimmig neu besetzt: Zweiter Vorsitzender wurde Fabian 
Gundel, für die Kasse zeichnet Lukas Mollwitz verantwortlich und 
Kilian Hofmann übernimmt die Schriftführung. Volker Prehmus und 
Roman Mollwitz werden die jährliche Kassenprüfung übernehmen. 

Der neuen Vorstandschaft steht ein solides finanzielles Polster zur 
Verfügung, die dem Fußballsport auf dem Kapellenberg unverän-
dert passende Rahmenbedingungen und Unterstützung bieten 
möchte. Neben den Mitgliedsbeiträgen und Spenden sollen für 
diesen Zweck auch durch Veranstaltungen weitere Finanzmittel 
gewonnen werden. Die Versammlung entwickelte bereits einige 
Ideen: Es werden ein Elfmeterturnier mit Beteiligung umliegender 
Vereine, Spaßwettbewerbe sowie ein Torwandschießen anlässlich 
der Kirchweih in Erwägung gezogen.

TSV-Vorsitzender Volker Prehmus freute sich in einem Grußwort, 
dass der Förderverein mit neuem Schwung weitergeführt werden 
kann. Zugleich dankte er den bisherigen Verantwortlichen für ihr 
vielfältiges Engagement seit der Gründung des gemeinnützigen 
Vereins im Jahr 2004.

weise eingeschränkten Nutzungsmöglichkeiten der Dreifach-
halle. Insbesondere musste auf Turnierangebote und deren Ein-
nahmen verzichtet werden. Man ist nun allerdings guter Dinge, 
dass diese leidige Thematik demnächst zu den Akten gelegt 
werden kann.

Neuwahlen standen in diesem Jahr keine auf der Agenda – einzig 
hinsichtlich der Bestätigung von Hans Keith als neuen Abteilungs-
leiter der Rugby-Abteilung gab es eine Abstimmung. Er löste in 
dieser Funktion den bisherigen Rugby-Motor Anthony Cervizzi ab. 
In einem abschließenden Grußwort dankte der zweite Bürgermei-
ster Stefan Schuster allen Aktiven und Unterstützern für deren 
unermüdlichen Wirken, das neben den sportlichen Aspekten auch 
viele kulturelle und gesellschaftliche Höhepunkte für Burgbern-
heim mitbringe.

Country-Sänger/Songwriter 
Lonnie Dale tritt in der Roßmühle 
in Burgbernheim auf

Lonnie Dale, ein Eckpfeiler der europäischen Country-Musikszene 
seit den 1990er, tritt am 13.04.2024 in der Roßmühle Burgbern-
heim auf. Lonnie Dale hat die Bühne mit den Country-Legenden 
„Truck Stop“, „Tom Astor“, „Gunther Gabriel“, „The Nitty Gritty Dirt 
Band“, „Bellamy Brothers“ und Daniel T. Coates geteilt, um nur ein 
paar zu nennen.

Einlass ist um 19:00 Uhr, die Show beginnt um 20:30 Uhr, Eintritt 
15 Euro. Karten gibt es an der Abendkasse oder können unter der 
E-Mail Lonniet@mac.com reserviert werden.
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Gesundheit
Tanz
Line Dance für Anfänger und Wiederholer
Line Dance kommt aus Amerika und wird in Reihen neben- und 
hintereinander getanzt. Er besteht aus festgelegten, sich wie-
derholenden Figuren, die synchron von der Gruppe auf traditio-
nelle und neue Country Music (z. B. Country Rock) sowie auf 
Popsongs getanzt werden. Line Dance ist für Tänzer jeden Alters 
geeignet und unterscheidet sich im Wesentlichen durch den Ver-
zicht auf den Partner, ohne wirklich alleine zu tanzen, von anderen 
Tanzarten.
WAG4100
Burgbernheim, Schulstr. 1, Mittelschule, Aula
Di., 20.02.24 (8x) 19.00 – 20.30 Uhr
mit Dr. Marianne Lehmann  40,00 Euro

Kultur

Lichtbildvorträge

Streuobstvortrag

Bruno Krug gibt Ihnen zunächst eine kleine Einführung in das 
Thema Streuobst. Er berichtet über Geschichtliches zum Obstbau 
in Burgbernheim, die Aktivitäten und die Maulbeerbäume. Des 
Weiteren erklärt er die Bienenbeuten und warum Totholz ein 
wichtiger Teil der Natur ist. Abgerundet wird der Vortrag mit dem 
Bereich Mythologie, Volksglaube und Brauchtum.
WAZ3100
Burgbernheim, Schulstr. 1, Mittelschule
Di., 09.04.24 (1x) 18.30 – 20.00 Uhr
mit Bruno Krug, Streuobstwanderführer 6,00 Euro

Der Robert-Louis-Stevenson-Trail
Bruno Krug berichtet, untermalt mit vielen Bildern, über den Ro-
bert-Louis-Stevenson-Trail. Die Wanderung begibt sich auf die 
Spuren des schottischen Schriftstellers Robert Louis Stevenson. 
1878 streifte der Autor der „Schatzinsel“ durch die Berge des 
Zentralmassivs in Südfrankreich. Die abgelegene Bergregion lockt 
auch heute Abenteurer und Aussteiger an und führt über 220 km 
durch vier Départements
Velay, Gevaudan, Mont Lozere und Cevennes.
WAZ3102
Burgbernheim, Schulstr. 1, Mittelschule
Di., 14.05.24 (1x) 18.30 – 20.00 Uhr
mit Bruno Krug, Wanderführer 6,00 Euro

Jakobsweg – Von Burgbernheim nach 
Santiago de Compostela
Der Jakobsweg ist nicht zuletzt wegen des Bestsellers von Hape 
Kerkeling „Ich bin dann mal weg“ in aller Munde. Es gibt nicht den 
einen Weg, sondern es existiert eine Vielzahl von Pilgerwegen 
durch Europa, die alle das angebliche Grab des Apostels Jakobus 
in Santiago de Compostela in Galicien (Spanien) zum Ziel haben. 
Bruno Krug berichtet über seinen Weg, der ihn 2755 Kilometer von 
Burgbernheim nach Santiago de Compostela und weiter bis ans 
Kap Finisterre führte.

WAZ3104
Burgbernheim, Schulstr. 1, Mittelschule
Di., 11.06.24 (1x) 18.30 – 20.00 Uhr
mit Bruno Krug, Wanderführer 6,00 Euro

Der Westhighland Way
Bruno Krug berichtet, untermalt mit vielen Bildern, über den 
Westhighland Way. Der Weg beginnt in den Lowlands und führt in 
die Highlands, vorbei an Schottlands größtem Süßwassersee, dem 
Loch Lomond, berührt den Taleingang des Glen Coe und endet 
unweit des höchsten Bergs Schottlands, dem Ben Nevis. Die Ge-
samtwanderlänge beträgt 154 km.
WAZ3106
Burgbernheim, Schulstr. 1, Mittelschule
Di., 09.07.24 (1x) 18.30 – 20.00 Uhr
mit Bruno Krug, Wanderführer 6,00 Euro

 BURGBERNHEIM:

25.11.2023 Leopold Elian Richard Erdinger
Eltern: Marie-Louise und Tobias Erdinger
Adresse: Blumenstraße 2, 91593 Burgbernheim

23.12.2023 Nele Helene Keller
Eltern: Anja und Thomas Keller
Adresse: Hochbach 7, 91593 Burgbernheim

05.01.2024 Leni Lutz
Eltern: Lisa und Peter Lutz
Adresse: Buchheim, Dorfstraße 4, 91593 Burgbernheim

09.01.2024 David Fabian Serby
Eltern: Julia und Alexander Serby
Adresse: Wassergasse 7C, 91593 Burgbernheim

26.01.2024 Ella Wittig
Eltern: Franziska Wittig und Leonidas Ikonomou 
Adresse: Windsheimer Straße 13, 91593 Burgbernheim
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Tagesordnung der 43. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel vom 01.02.2024
2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 07.12.2024
 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben. 

3. Bauantrag; Errichtung eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung im Außenbereich am Betriebsstandort auf 
Fl.Nr. 1118, Gemarkung Marktbergel

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt, sobald mit dem 
Vorhabensträger eine Erschließungsvereinbarung abgeschlossen wurde. 

4. Bauantrag; Ausbau und Umnutzung der vorhandenen Doppelgarage und Wohnraum zu gewerblicher Bürofläche 
am Anwesen Schmiedgasse 9

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

5. Abriss der „Pestergebäude“ und Freimachen des Geländes; Sachstandsbericht und Schlussrechnung
 Der Gemeinderat wurde über die stetigen Kostenmehrungen, die größtenteils auf Entsorgung und Verwertung von Aushub-

material zurückzuführen sind, informiert. Nach Stellung der Schlussrechnungen von Metzner und Protect belaufen sich die 
Gesamtkosten nunmehr auf 928.254,03 € zuzüglich Nebenkosten. Am 24.01.2024 hat bei der Regierung von Mittelfranken 
ein nochmaliges Abstimmungsgespräch stattgefunden. Die Regierung wird die Maßnahme auf der Grundlage der nachge-
wiesenen Mehrkosten fördern. 

6.  Eisenbahnstrecke Treuchtlingen-Würzburg; Bahn-km 74,550; Antrag der DB-Netze auf Erklärung 
des Einvernehmens

 Gegen das Bauvorhaben werden keine Einwendungen erhoben. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

7. Nahwärmeversorgung Marktbergel; Festlegung der Vorgehensweise, Bedarfsabfrage
 Es soll mit dem von Herrn GRM Götz vorgestelltem Schreiben mit Fragebogen eine Bedarfsabfrage für den Hauptort Markt-

bergel durchgeführt werden. Gleichzeitig soll ein Aufruf für private Anlagenbetreiber starten.  

8. Informationen des Bürgermeisters
 Müll im Gemeindegebiet; 
 Die illegale Müllentsorgung hat wieder zugenommen. Der Bürgermeister bittet, falls die Verursacher bekannt sind, diese zu 

benennen und ihm mitzuteilen.

 Kinderhaus „Im Sonnenschein“ Marktbergel;
 Für das Bauvorhaben wurden die Unterlagen zur Genehmigung an die Fachbehörden im Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-

Bad Windsheim und bei der Regierung von Mittelfranken verschickt. Die kirchenrechtliche Genehmigung wurde ebenfalls 
erteilt, sodass jetzt eine Finanzierungsvereinbarung zwischen dem Markt und der evangelischen Kirchengemeinde abge-
schlossen werden kann. Die Ausschreibungen für die einzelnen Baugewerke sollen im Frühjahr erfolgen und mit dem Bau 
im Sommer begonnen werden.

 Baugebiet „Weilerfeld Nord“; Wasserleitung Kirchstraße;
 Die Erschließungsplanung durch das Ing.-Büro Härtfelder ist weit fortgeschritten und wurde kürzlich mit dem Bürgermeister 

abgesprochen. Die Ausschreibungen werden erst erfolgen, wenn der Bebauungsplan Ende April rechtskräftig geworden ist. 
In der Kirchstraße sind für die Erschließung des Baugebietes zusätzliche Wasserleitungsarbeiten notwendig. Diese sollen 
zusammen mit der Baumaßnahme in Ottenhofen erfolgen. Im Zuge der Erschließung des Baugebietes „Weilerfeld Nord“ soll 
auch ein massiver Fremdwassereintritt in den Kanal unter der Straße „An der Frankenhöhe“ beseitigt werden.

Gewerbegebiet Nord;

 Derzeit laufen die Verhandlungen mit verschiedenen Interessenten. Der Bebauungsplan aus den 70er-Jahren muss noch 
geändert werden. Herr Bürgermeister Dr. Kern wird ein geeignetes Büro mit den Arbeiten beauftragen.

Umbau der Apotheke zur Arztpraxis;

 Leistungsverzeichnisse wurden durch das Ing.-Büro Jechnerer fertiggestellt und an die Firmen zur Angebotsabgabe 
versendet.



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

24

März/April Nr. 94

Erschließung Baugebiet 
Weilerfeld Nord
Der Abriss und die Baufreimachung des Pesterareals ist abge-
schlossen. Die Kosten haben sich, gegenüber der ersten Kosten-
schätzung, allerdings sehr massiv auf circa 1 Million Euro erhöht.
Das ist zum überwiegenden Teil auf extrem hohe Kosten für die 
Entsorgung dort gefundener Stoffe und auch auf höhere Mengen 
zu entsorgenden Materials zurückzuführen.

Durch die Regierung von Mittelfranken wurde diese Maßnahme 
zu 80 % gefördert. Ohne diese Förderung wäre die Sanierung und 
Räumung des Geländes kaum zu stemmen gewesen. Trotzdem 
sind jetzt als Selbstbehalt für die Gemeinde gut 100.000 € mehr 
zu finanzieren als vorgesehen; Geld, das jetzt natürlich an anderen 
Stellen fehlt. Die Planungen für die Erschließung des Baugebiets 
sind weit fortgeschritten.

Kinderbäume
Alle Kinder, die in den letzten Jahren einen Kinderbaum erhalten 
haben, sind zusammen mit ihren Eltern zu einem Besuch ihrer 
Bäume eingeladen. Wir wollen uns am 13. April um 10:00 Uhr 
auf den neu angelegten Streuobstwiesen zwischen Bergel und 
Ottenhofen treffen. Dabei sollen die Bäumchen begutachtet und 
gepflegt werden. Die Baumscheiben könnten aufgehackt werden 
und bei dem ein oder anderen Baum ist eventuell schon ein 
Pflegeschnitt erforderlich. 
Anmeldungen bitte unter der Rufnummer 0176/42073001 oder per 
Mail: rathaus@marktbergel.de.

Sanierung Rotes Ross
Entsprechendes Wetter vorausgesetzt, werden im Februar und 
März die Renovierungsarbeiten an der Fassade und an den Dach-
gauben durchgeführt.

Umbau ehemalige Apotheke in 
eine Arztpraxis
Hier wurden bereits die Ausschreibungen verschickt. Nach Sich-
tung und Wertung der Angebote werden die Firmen beauftragt. 
Es wurde ein ambitionierter Bauzeitenplan erstellt. Ich bitte aber 
alle Patienten um Geduld – es kann erst eingezogen werden, 
wenn alles fertig ist.

Umbau und Sanierung ehemalige 
Schule/Schulturnhalle
Bis zur Gemeinderatssitzung Anfang März werden die Architekten 
eine detaillierte Kostenschätzung auf Basis aller erfolgter Vorunter-
suchungen, Schadstoffgutachten und Vermessungen vorlegen. Der 
Gemeinderat wird dann über das weitere Vorgehen entscheiden.

Stand der Projekte und Baumaßnahmen

Informationen des Bürgermeisters
Vandalismus am Kinderspielplatz Seewiesenweg

Auch wenn ich annehmen muss, dass die Verursacher, höchst-
wahrscheinlich Jugendliche, dieses Mitteilungsblatt nicht lesen, so 
bitte ich doch hiermit alle Eltern darum, mit Ihren Kindern darüber 
zu sprechen warum und wozu diese Einrichtungen von der Ge-
meinde für viel Geld vorgehalten und gepflegt werden. 

Die Liste der Vorkommnisse ist leider lang 
und sicher unvollständig:

• Müllablagerungen und ausgeleerte Mülleimer sowie das ver-
suchte in Brand setzen von Müll und angeschlepptem Sperrmüll.

• Eingegrabene und zerschlagene Flaschen, deren scharfe Zacken 
nach oben aus dem Boden schauen und die Scherben überall 
auf dem Spielplatz verteilt herumliegen.

• Gespannte Drähte unter den Geräten und am Weg.
• Graffitimalereien und mutwillige Zerstörung von Spielgeräten.

Ich bitte deshalb alle Bürger/-innen und insbesondere die Anwoh-
ner hier aufmerksam hinzuschauen. Ansonsten sehe ich mich 
gezwungen, den Spielplatz mit einer Videoüberwachung auszu-
statten und die Verursacher anzuzeigen.

Swimmingpools

Das Befüllen von Swimmingpools und größeren Kinderplanschbe-
cken durch die Feuerwehr ist definitiv nicht erlaubt. Es kam in der 
Vergangenheit immer wieder zu Unstimmigkeiten bezüglich der 
benötigten Wassermenge. Daher ist ab sofort eine Befüllung nur 
über die Wasseruhr zulässig.

Bei der Entsorgung des gechlorten Wassers ist es ähnlich schwie-
rig nachvollziehbar ob dieses Wasser auf dem eigenen Grundstück 
verregnet, vergossen oder zur Versickerung gebracht wird oder ob 
das Wasser dann doch als Abwasser in der Kläranlage ankommt. 
Daher fallen auch hier die vollen Gebühren an.
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Die Ausschreibungen für die Gewerke sind vorbereitet. Sobald alle Genehmigungen vorliegen, werden die Unterlagen verschickt.

An- und Umbau Kindergarten

Wasserleitung Ottenhofen
Wir warten auf Förderzusagen.
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Fasching in Marktbergel
Man merkt es gleich zu Beginn: Der Fasching in Marktbergel zeigt, 
dass diese Faschingsveranstaltungen am Faschingssamstag und 
-sonntag vom Männergesangverein 1863 Marktbergel getragen 
werden. 

Denn dieser eröffnete dann sowohl den Abend wie auch den 
sonntäglichen Nachmittag mit „Hoch drob’n auf dem Berg“ und 
einer herrlichen Persiflage über den „Königsjodler“. Die beiden 
Vorstände Rainer Dasch und Dominik Horn führten mit dem Mo-
derator Alexander Kiesel durch das vielseitige Programm, das 
durch Tanzpausen und der Musik der „Sitzungskapelle Thomas 
Rohler“ Gelegenheit zu eigener Betätigung bot. Durch Krankheit 
etwas gemindert zeigte sich der „Sängernachwuchs“ – Kids im 
Alter bis dreieinhalb – recht selbstbewusst auf der Bühne, ehe  
Mitglieder der Theatergruppe (Anita Beck, Rosa Schuh und Peter 
Kraft) die „einsturzgefährdete Turnhalle“ und das Geschehen um 
sie herum glossierten und mit dem Ruf „Nix wie raus aus dem 
maroden Bau – helau!“ die Bühne räumten. Mit Ralf Unglaub 
wurde die Bütt besetzt, der sich nicht nur der Fasenacht in Veits-
höchheim sondern auch dem örtlichen Geschehen widmete. Er 

Eine neue Schranke am Weg zum Petersberg war „Hans und 
Gerli“ (Hans Götz und Gerhard Göß) Anlass zu einem breiten 
Streifzug über örtliche Schwerpunkte und Ereignisse, herzerfri-

Die Sänger der Kapelle Ranzengarde

Herzblatt

schende Glossierungen von Vorkommnissen, die den beiden im 
Laufe des Jahres nicht entgangen waren. Und was die beiden nicht 
hatten, das lieferte dann die „Blaskapelle auf Probenraumsuche“. 
Mit wuchtigen Trommelschlägen und klassischer Marschmusik 
zog diese Gruppe (Rainer Dasch, Herbert Arold, Alexander Kiesel, 
Andreas Seidel, Martin und Norbert Dasch und Andy Faske) ein, 
gedachte mit „Wir passen alle nicht mehr in so ein ehrenwertes 
Haus“ ihrer zum Teil „Einschulungsstätte“, vergaß auch den Kom-
munalladen nicht und zeigte mit dem Song „Der junge Schäfer“ 
das Wirken eines Nachwuchsfreizeitschäfers auf. Mit dem „Sau-
tango“ schloss die Truppe und mit ihr die dazugehörigen Tiere 
ihren mit großem Beifall bedachten Part. 

Zehn junge Leute mit dem Gesamtgewicht von 880 Kilogramm 
(früher als Ranzengarde bekannt brachten sie es auf eine Tonne) 
belasteten die Bühne des wohlgefüllten Schützensaales und bo-
ten mit Abba-Melodien und -Kleidung einen hinreißenden Tanz 
und beendeten damit ein mehr als fünfstündiges kurzweiliges 
Programm.

Gerhard Meierhöfer

hatte auch ein etwas älteres und ohne Dauerlächeln ausgestat-
tetes Funkenmariechen (Ulrike Dasch) dabei, das einige an sich 
schwungvolle Tanzbeinbewegungen riskierte. Groß angekündigt 
dann die Boxchampions Herbert (Arold) und Dieter (Hasselt) die 
unter der musikalischen Begleitung von Andreas Seidel ein be-
wegtes Singspiel ablieferten und dafür Standing Ovations ern-
teten. Nostalgisch und ins letzte Jahrhundert versetzten dann drei 
heiratswillige Damen (Nicole Beck, Doris Kiesel und Dunja Betz) 
mit ihrem Moderator (Peter Kraft) den Junggesellen (Werner Sand-
mann) in die Fernsehzeit der Sendung Herzblatt. Herrlich die 
deutschlandweiten Dialekte der Kandidaten! Mit Jakob Hasselt, 
Alexander Göß und Dieter Hasselt wurden die Nöte und Leiden 
eines Clubfans ganz himmlisch gesehen und dieser letztlich damit 
getröstet, dass ihm dereinst einmal das Himmelreich sicher sei – 
denn „die Hölle hat er ja schon auf Erden gehabt!“

Für Stimmung und rockige Musik sorgte das „Bändla“: Stefan 
Reuter, Klaus Weiß, Dominik Horn und Andy Faske boten Aus-
schnitte ihrer Probentätigkeit und wurden nicht ohne ihr Parade-
stück „Der Hartmanns-Schorsch“ von der Bühne gelassen. 
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Neues Feuerwehrauto

Kommandant Dietmar Bauerfeind und fünf seiner Männer sind am 
20. Februar zur Abholung des neuen großen Feuerwehrautos 
HLF20 nach Ulm gefahren. Nach einer zweitägigen Einweisung 
und Schulung konnten sie das Auto dann am 21. Februar in sein 

neues Zuhause am Bachbrunnweg überführen. Wenn alle anderen 
Feuerwehrmänner am neuen Fahrzeug geschult sind, kann das 
Auto in wenigen Wochen in den Einsatz gehen. Eine offizielle 
Einweihung des Fahrzeugs werden wir im Sommer vornehmen.

 MARKTBERGEL:

10.12.2023 Linus Johann Zapf
Eltern: Hanna und Erwin Zapf 
Adresse: Würzburger Straße 56, 91613 Marktbergel 

17.01.2024 Leonie Mina Brandt
Eltern: Jessica und Alexander Brandt 
Adresse: Dürrbachstraße 15, 91613 Marktbergel 
  

18.01.2024 Bilal Tawakol
Eltern: Annalena Schäffer und Ammar Tawakol 
Adresse: Ottenhofen 81, 91613 Marktbergel
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Flurgänge der Siebenereien Marktbergel, 
Ottenhofen und Ermetzhof
Die Siebenereien Marktbergel, Ottenhofen und Ermetzhof führen Flurgänge durch:
Siebenerei Marktbergel Ende März 2024
die Flur westlich alte B13, nördlich Bachbrunnweg und Schlägleins-
weg – Herbert Endreß, Obmann

Siebenerei Ottenhofen ab 02.04.2024
die Flur östlich der Bahnlinie bis Grenze Urfersheim und bis Gren-
ze Marktbergel – Fritz Hegwein, Obmann

Siebenerei Ermetzhof am 14.04.2024
die östliche Flur – Karl Schmidt, Obmann

Es wird darauf hingewiesen, dass alle Grundstückseigentümer 
gemäß Art. 9 AbmG verpflichtet sind, die Grenzzeichen an ihren 
Grundstücken zu erhalten und erkennbar zu halten. Da die Mög-
lichkeit einer kostengünstigen Mängelbehebung besteht, sind 

Mängel dem Feldgeschworenenobmann rechtzeitig vorher mitzu-
teilen.

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, die Grenzzeichen 
aufzudecken und eventuell fehlende oder schadhafte Steine 
rechtzeitig vor dem Flurgang bei den Obmännern anzuzeigen. 

Ausdrücklich weisen die Siebener darauf hin, dass die Gemeinde 
und der Landkreis Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim, soweit 
diese Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den 
Antrag gestellt haben, Mängel an gemeindlichen bzw. an land-
kreiseigenen Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten hierfür 
der Verursacher zu tragen hat.

Die Pächter sind von den Verpächtern zu verständigen.

Kerwabuum sortieren sich neu
Der vor 2 Jahren von Marius Reichenberg an Aaron Ehrl übergebene Verein sortiert sich neu

Am 27.01.2024 fand die Jahreshauptversammlung des Kerwabuum 
Marktbergel e.V. in der Pizzeria Monte Pedro mit Neuwahlen statt. 
Bei hoher Teilnehmerzahl eröffnete 1. Vorstand Aaron Ehrl die 
Mitgliederversammlung in welcher einige Punkte auf der Tages-
ordnung standen. Das vergangene Jahr mit einem finanziell 
starkem aber ausbleibendem (Oster)feuer wurde Revue passiert. 
Sowie ein erneut mehr als erfolgreiches, und mittlerweile für den 
gesamten Landkreis bereicherndes Bierfest, war zusammen mit 
dem Vereinsausflug zum Salzbergwerk im Mai, auf dem ein Bild 
von 1989 nachgestellt wurde, in der Nachbesprechung. Ebenfalls 
der hauseigene Ausschankwagen fand zusätzliche Einsatzbe-
reiche, wie z.B. auf dem Hoffest von Mira und Markus Hütter, auf 
welchem die Kerwabuum sich um den Ausschank kümmerten. 

Im Anschluss fanden die Neuwahlen per Akklamation statt. Die 
Wahlkommission, bestehend aus Harald Götz und Marius Reichen-
berg, übernahm das Wort. Von Anfang an war klar, dass Aaron Ehrl 
sein Amt als 1. Vorstand mit dem gleichen Engagement weiter-
führen will, wie er es in der vergangenen Amtsperiode bewiesen 
hatte. „Mir macht das einfach unglaublichen Spaß, dem ganzen 
Dorf etwas anbieten zu können und gleichzeitig die Tradition der 
Kerwabuum zu wahren“ – so der Vorstand. Im Vorhinein wurden 
vermehrt Vorstandssitzungen geführt um auftretende Lücken im 
Verein zu füllen. Die Wahl ergab eine Vorstandschaft mit folgender 
Zusammensetzung:
1. Vorstand: Aaron Ehrl
2. Vorstand: Noah Deffner
Kassier: Jörg Hornung
Schriftführer: Jakob Hasselt
Zeugwart: Adrian Grauf 
Kassenprüfer: Alexander Göß und Niklas Harttung

Der gesamte Verein bedankte sich bei dem ausscheidenden 2. 
Vorsitzenden Nick Özcan sowie Kassier Fabian Sandmann und 
Schriftführer Christoph Wagner für die gute Zusammenarbeit. 

Es folgte ein feuchtfröhlicher Abend in geselliger Runde mit Aus-
blick auf das aktuelle Kalenderjahr. Zudem im Anschluss alle ex-
ternen Helfer, Spender und Gönner der Kerwabuum zu einem 
Spanferkelessen eingeladen wurden. „Das mussten wir einfach 
mal machen! Denn ohne die, wären wir nicht hier…“ 

Veranstaltungsvorschau der Kerwabuum 2024:
Osterfeuer: 31. März 
Bierfest: 29. Juni 
Kirchweih: 07. – 11. November
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VHS Marktbergel
Tanz
Standard- und Lateintänze
Anfängerkurs
Nach dem Motto: „Tanzen lernen leicht gemacht“ lernen Sie pro-
fessionell tanzen, wobei der ganzheitliche Aspekt nicht zu kurz 
kommt. Im Grundkurs lernen Sie Langsamen Walzer, Wiener 
Walzer, Discofox, Foxtrott, Blues, Tango, Cha-Cha-Cha, Rumba und 
Jive.  WAG4102 – paarweise anmelden

Marktbergel, Rossmühlweg 15, Turnhalle der ehem. Grundschule.
So., 25.02.24 (10x) 19.00 – 20.30 Uhr (der Kurs findet 14-täglich 
statt) mit Nina Pümmerlein, Deutsches Tanzabzeichen in Gold.
52,60 Euro pro Person

Standard- und Lateintänze
Fortgeschrittenenkurs
Nach dem Motto: „Tanzen lernen leicht gemacht“ lernen Sie pro-
fessionell tanzen, wobei der ganzheitliche Aspekt nicht zu kurz 
kommt. Wir wiederholen und verfeinern die bisher gelernten 
Schritte und Folgen und erlernen neue Folgen und Tänze, wie 
Samba und Quickstep. WAG4104 – paarweise anmelden

Marktbergel, Rossmühlweg 15, Turnhalle der ehem. Grundschule.
So., 03.03.24 (8x) 19.00 – 20.30 Uhr (der Kurs findet 14-täglich statt)
mit Nina Pümmerlein, Deutsches Tanzabzeichen in Gold. 
42,10 Euro pro Person

Meditation, Entspannung und Massage
Hatha Yoga
Yoga ist seit Jahrhunderten eine bewährte Methode, um Körper, 
Seele und Geist zu schulen. Durch das Korrigieren der Wirbelsäule 
werden die Nerven beruhigt und die Organe positiv beeinflusst. 
Die Atmung wird bewusst eingesetzt und vertieft. Dadurch stär-
ken wir unsere Psyche. Durch die Kontrolle der Gefühle und Ge-
danken sowie durch die Anstrengung, sie zur Ruhe zu bringen, 
erhalten wir Zufriedenheit und innere Ruhe. 

Hinweis: Dieser Kurs ist nach § 20 SGB V zertifiziert. Sie erhalten 
nach Kursende eine spezielle Teilnahmebescheinigung, die Sie bei 
Ihrer Krankenkasse einreichen können. Je nach Krankenkasse 
werden Ihnen die Kurskosten teilweise oder vollständig erstattet. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, dass Sie eine Teilnahme-
bescheinigung wünschen. 

Bitte beachten Sie, dass bei diesem Kurs keine Ermäßigung der 
Kursgebühr möglich ist. Bitte mitbringen: Decke, evtl. Sitzkissen, 
bequeme Kleidung. WAG5100

Marktbergel, Rossmühlweg 15, ehemalige Grundschule, linker 
Eingang, 1. Stock rechts. Mi., 21.02.24 (8x) 9.00 – 10.15 Uhr mit 
Heidi Millerowski, Yogalehrerin.
33,30 Euro
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Tagesordnung der 42. Sitzung des Gemeinderates Illesheim vom 29.01.2024
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 04.12.2023
 Die Niederschrift wurde allen Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Einwendungen werden nicht erhoben.

2. Bauantrag; Neubau eines Rindermaststalles im Außenbereich auf dem Grundstück Fl.Nr. 880, 
Gemarkung Westheim

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.

3. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage im Baugebiet Mittleres Flürlein in Illesheim 
auf dem Grundstück Hohenloher Bogen 21

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans wird hinsichtlich der Dachform und der Gebäudehöhe befreit. 

4. Breitbandausbau in der Gemeinde Illesheim; Fortführung Bundesförderprogramm Gigabit-Richtlinie 2.0; 
 Vergabe der Beratungsleistungen für Auswahlverfahren und Förderantrag an die Fa. CORWESE

 Die Firma CORWESE wird beauftragt, die notwendigen Schritte für das Förderprogramm des Bundes durchzuführen.

5. Erweiterung des best. Kindergartens „Der gute Hirte“ in Illesheim; Vergabe der Schreinerarbeiten – Innentüren, 
Malerarbeiten, Bodenbelagsarbeiten, Fliesenarbeiten und Baureinigung

 a) Schreinerarbeiten – Innentüren
 Den Auftrag zur Durchführung der Schreinerarbeiten Innentüren erhält als wirtschaftlichster Anbieter Korder Innenausbau, 

Rothenburger Straße 15, 91610 Insingen zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 34.114,92 €.

 b) Malerarbeiten 
 Den Auftrag zur Durchführung der Malerarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Lohse GmbH, Hornecker-

weg 14, 90408 Nürnberg zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 14.781,04 €.

 c) Bodenbelagsarbeiten 
 Den Auftrag zur Durchführung der Bodenbelagsarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Toman Fußboden-Meister-

betrieb, Kanalstraße 17–21, 91522 Ansbach zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 11.901,84 €.

 d) Fliesenarbeiten 
 Den Auftrag zur Durchführung der Fliesenarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Stierhof Fliesen GmbH & Co.KG, 

Sebastian-Münster-Straße 1, 91438 Bad Windsheim zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 13.858,30 €.

 e) Baureinigung
 Den Auftrag zur Durchführung der Baureinigungsarbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Titan Gebäudereinigung 

GmbH, ConnekT3 Geb. 154, 97318 Kitzingen zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 1.988,49 €.

6. Erweiterung des Kindergartens „Der gute Hirte“ in Illesheim; Ermächtigung des ersten Bürgermeisters 
zur Vergabe der Einbauküche und der Einrichtung

 Bürgermeister Scheibenberger wird ermächtigt, die oben genannten Gewerke an den wirtschaftliches Anbieter zu vergeben. 

7. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 87 „Solar-
park Ickelheim“ mit 27. Änderung des Flächennutzungsplans; frühzeitige Beteiligung der Behörden und son-
stigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB sowie der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB

 Der Gemeinderat nimmt die Bauleitplanung zur Kenntnis. Der Solarpark Ickelheim wird hinsichtlich der Größe, der Sichtbe-
ziehungen, der Fernwirkung und des Entzugs landwirtschaftlicher Nutzfläche kritisch beurteilt. 

8. Informationen des Bürgermeisters
 1. Bauschuttdeponie DK 0;

  Sowohl für die Probenahmen und Untersuchungen (Grundwasser/Sickerwasser), die Begutachtung als auch für die 
Erstellung eines Grundwassergleichenplans wurden aktuelle Preisangebote eingeholt. Die Kosten für Probenahmen und 
Untersuchungen belaufen sich bei AIR Analytik auf ca. 1.700 € brutto und für die gutachterliche Bewertung bei R&H 
Umwelt auf ca. 3.900 € brutto. Die Büros sind mit den Gegebenheiten vor Ort vertraut. Der Gemeinderat ist mit einer 
Beauftragung einverstanden.

 2. Bauplan für Funkmast ist genehmigt; Baubeginn ist am 05.02.2024; Fertigstellung in der KW 13/14.

 3.  Feuerwehrhaus Illesheim;
Dacharbeiten haben begonnen; Richtfest findet am 16.03.2024 um 18:00 Uhr statt.
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 4.  Klärteiche Westheim;
Könnten als Schönungsteiche genutzt werden; es könnten Ökopunkte generiert werden.

 5.  Defibrillatoren;
Bei den Defibrillatoren wurden die Akkus getauscht; die Defibrillatoren sind WLAN-fähig, daher ist es erforderlich, nach 
jedem Gebrauch diese unverzüglich wieder an den Standort zurückzubringen. Die Geräte zeichnen das EKG auf und das 
Krankenhaus kann dann auf diese Daten zugreifen.

 6. Bericht über die Gemeinde demnächst in der FLZ

 7. Nächste Gemeinderatssitzung am 04.03.2024

Bilder Festschrift
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger aus Illesheim,

die Freiwillige Feuerwehr Illesheim feiert im Jahr 2025 ihr 150-jäh-
riges Gründungsjubiläum und beabsichtigt daher eine Festschrift 
zu erstellen. Wir sind auf der Suche nach alten Bildern aus dem 
Leben der Freiwilligen Feuerwehr Illesheim.

Sollten Sie im Besitz solcher Bilder sein und möchten Sie uns 
diese zur Verfügung stellen, dann wenden Sie sich bitte an:

• Jürgen Klein, Tel.: 0151/57842559, 
E-Mail: stoepsel-klein@t-online.de

• Markus Dehner, Tel.: 0151/26183237,  
E-Mail: ll.dehner@gmx.de

Im Voraus herzlichen Dank!

Die Vorstandschaft der
Freiwilligen Feuerwehr Illesheim e. V.

1. Dorffl ohmarkt 
in Urfersheim
Herzliche Einladung zum ersten Dorfflohmarkt in Urfersheim. 
Am Sonntag, den 26. Mai 2024 von 10 bis 17 Uhr, wird in ganz 
Urfersheim an verschiedenen Stellen alles Mögliche zum Kauf 
angeboten. Die Verkaufsstände befinden sich immer auf privaten 
Hofstellen oder Garageneinfahrten und werden mit bunten Luft-
ballons gekennzeichnet. Ein Wegweiser in Form eines Flyers über 
die verschiedenen Verkaufsstände wird vor Ort zur Verfügung 
gestellt.

Die Teilnehmer freuen sich auf einen regen Besuch aus nah und 
fern.

 ILLESHEIM:

24.11.2023 Louie David Ball
Eltern: Svenja und Sammuel Ball
Adresse: Wiesenstraße 2, 91471 Illesheim
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Nach dem Jahreswechsel konnten die Arbeiten am neuen Feu-
erwehrhaus in Illesheim wieder aufgenommen werden. Die 
Zim mererarbeiten starteten am 16. Januar eine Woche später 
als geplant. Nach einer Woche waren die Holzarbeiten abge-
schlossen und es konnte mit der Dacheindeckung begonnen 
werden.

Leider verzögerte oder verhinderte das ungünstige Wetter die 
Arbeiten immer wieder. Anfang Februar konnte aber zügig an der 
Dacheindeckung weitergearbeitet werden. 

Gleichzeitig wurde der Hallenboden für die Fahrzeuge eingebaut. 
Dieser wurde flügelgeglättet und mit zwei Fangmulden für Tropf-
wasser ausgestattet.

In den nächsten Wochen werden die Hallentore, die Außentüren 
sowie die Fenster eingebaut. Anschließend soll der Innenausbau 
beginnen. Bei verschiedenen Treffen zusammen mit den Fach-
planern, Vertretern der Feuerwehr und mit Bürgermeister Schei-
benberger, wurde das Gebäude noch im Detail besprochen und 
eine abschließende Umsetzung festgelegt. Dies betrifft Bereiche 
wie die Elektrik, Ausstattung sowie die Außenanlagen.

Baufortschritt Feuerwehrhaus Neubau Illesheim

Pilgern ein alter Hut? Von wegen! Nachdem der Entertainer Hape 
Kerkeling im Kultbuch und -Film: „Ich bin dann mal weg“ seine 
Erfahrungen auf 600 km französisch-spanischem Jakobsweg 
publik machte, steigen die Pilgerzahlen zum Jakobsgrab in San-
tiago de Compostela immer noch steil an.

Doch um das Pilgern kennenzulernen, müssen wir nicht in die 
Ferne schweifen: Unsere Gäste sind die Pilgergruppe des Rhyth-
muschors „Zwischentöne“ und des Kirchenchors von St. Bartho-
lomäus Wollomoos, bei Dachau, Oberbayern. 

Ablauf des Tages:
Ca. 9.00 Uhr  Ankunft der Gäste aus Oberbayern am Gemeinde-

haus
Ca. 9.45 Uhr  Begrüßung der Gäste durch Pfarrerin Christine 

Stradtner in der St. Gumbertus-Kirche
10.00 Uhr  Abmarsch St. Gumbertus: Rundweg (ca. 6 km) 

über die „Spinnerin“ und das Kirschenland 
Ca. 12.00 Uhr  Rückkehr St. Gumbertus: Musikalische Andacht 

(ca. 40 Minuten), gestaltet von Mitgliedern des 
Rhythmuschors „Zwischentöne“ und des „Wollo-

Herzliche Einladung zum Pilgerrundweg in der Kirchengemeinde Westheim

Wir laden herzlich ein am

Samstag, 16. März 2024
zu einem lokalen Rundweg mit spiritueller Umrahmung 

und anschließender ökumenischer musikalischer 
Andacht in der St. Gumbertus-Kirche in Westheim.

mooser Kirchenchors“ (Leitung: Kirchenmusikerin 
Sabine Lapperger)

13.00 Uhr  Gemütlicher Ausklang beim gemeinsamen Mitta-
gessen in der Gaststätte Henninger in Ickelheim

Wir freuen uns über Eure Teilnahme, sei es als Pilger-Interessier-
te oder „nur“ als Freunde rhythmischer Kirchenmusik. 

Wer auch beim Mittagessen dabei sein möchte: bitte Kontakt-
aufnahme mit Jutta Walter-Müggenburg, Tel: 09841-5351, E-mail: 
jutta.mueggenburg@gmx.de, zur Platzreservierung in der Gast-
stätte.
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Wie angekündigt, konnten die Weihnachtsferien gut zum Trocknen 
des Estrichs im Anbau des Kindergartens genutzt werden. Ab 
8. Januar ging die Fortführung des Innenausbaus weiter. Die Tro-
ckenbauer begannen mit dem Einbau der abgehängten Akustik-
decke. Die bauausführende Heizungsfirma nutzte die Zeit über die 
Jahreswende, um den Anbau an das bestehende Heizungsnetz 
anzuschließen. Weiter wurde auch die Wasserversorgung ange-
schlossen. Anfang Februar begann nun die Elektrofirma mit der 
Endmontage der Stromversorgung. Weiter wird in diesem Zuge 
eine Brandmeldeanlage im Neubau sowie im bestehenden Kin-
dergarten installiert. Diese ersetzt die eingebauten Rauchmelder, 

die bisher keinen Alarm nach „außen“ abgaben. Als nächste 
Schritte stehen die Malerarbeiten, der Einbau der Türen, die Flie-
senarbeiten sowie die Verlegung des entsprechenden Fußboden-
belags auf der Agenda. Danach folgen die Schreinerarbeiten und 
die Baustellenreinigung.

Ein Bezug des Anbaus wurde vorsichtig für Juni 2024 in Aussicht 
gestellt. Im Frühjahr sollen auch noch die Außenanlagen fertig 
gestellt werden. Eine Einweihung, verbunden mit einem Tag der 
offenen Tür, wird für die Sommermonate geplant. Hier kann die 
ganze Einrichtung besichtigt werden.

Baufortschritt Kindergartenanbau Illesheim

Siebenerei Westheim
Im Jahr 2023 erklärten unsere Siebenerkollegen Günther Arnold 
und Heinrich Förster ihren Rücktritt aus dem aktiven Dienst der 
Siebenerei Westheim.

Herr Günther Arnold war seit 1. Juli 1990 als Feldgeschworener in 
Westheim tätig und betreute für einige Zeit das Amt des stell-
vertretenden Obmannes in der Siebenerei. Insge-
samt war Herr Arnold 34 Jahre im Dienst der 
Feldgeschworenen.

Herr Heinrich Förster wurde am 7. Februar 2005 
als Feldgeschworener vereidigt und war somit 
fast 19 Jahre als Siebener in der Gemarkung West-
heim tätig.

Für die treuen Dienste in Feld, Wald und Flur darf 
ich den ausscheidenden den Dank und die An-
erkennung unseres Gemeinderates sowie der 
gesamten Bürgerschaft der Gemeinde Illesheim 
aussprechen.

Das Siebener-Kollegium in Westheim wählte für 
die Siebenerei Westheim Herrn Markus Schmidt 
und Herrn Dominic Christ als Nachfolger für die 
ausscheidenden.

In einer kleinen Feierstunde am 2. Februar 2024 
im Rathaus Illesheim wurden die neuen Siebener 
in ihr Amt eingeführt. Durch Ablegen der Eidesfor-

mel wurden Herr Schmidt und Herr Christ in ihr neues Amt ver-
pflichtet und komplettieren somit die Siebenerei Westheim.

Grußworte des Vorsitzenden der Siebenervereinigung Thomas 
Müller und des Obmanns Gerhard Enßner schlossen die Feierstun-
de ab.

Bild von links: Christian Ernst – stv. Obmann, Rainer Endreß, Gerd Herbst, Richard 
Dornberger, Markus Schmidt, Thomas Müller – Vorsitzender der Siebenervereini-
gung, Dominic Christ, Gerhard Enßner – Obmann
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Stellenausschreibung KiTa-Integrationshelfer*in (m/w/d)
Die Heilpädagogische Kinder- und Jugendhilfe Bayern GmbH (HKJ 
Bayern GmbH) ist ein privater gemeinnütziger Träger von statio-
nären Kinder- und Jugendhilfeeinrichtungen sowie ambulanten 
Hilfen im Raum Nordbayern und Nordhessen.

Mit über 40 Jahren Erfahrung in der Kinder- und Jugendhilfe bietet 
die HKJ Bayern GmbH ein Arbeitsumfeld mit gewachsenen Struk-
turen, fachlicher Kompetenz und vielen Entwicklungsmöglich-
keiten. Für uns steht das familiäre Miteinander für unsere Mit-
arbeiter*innen und Schützlinge im Vordergrund.

Für unsere ambulanten Hilfen suchen wir ab sofort einen Integra-
tionshelfer (m/w/d) in Teilzeit für 35 Wochenstunden für den 
Kindergarten in Illesheim.

Ihre Aufgaben
• Hilfestellung zur Bewältigung des Kindergartenalltags
• Unterstützung Ihres Schützlings in kindergarten- und lebens-

praktischen Situationen
• pädagogische Arbeit gemäß der im Hilfeplan vorgegebenen 

Erziehungsziele im Sinne einer ganzheitlichen Förderung
• Arbeit anhand unserer konzeptionell, strukturell und organi-

satorisch vorgegebenen Strukturen
• Übernahme von einfachen pflegerischen Tätigkeiten
• Hilfestellung bei der Mobilität
• Unterstützung im sozialen und emotionalen Bereich und 

in der Kommunikation zur Vorbeugung von Krisen
• Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen

Ihr Profil
• Erfahrung in der Kinder- und Jugendhilfe
• bestenfalls Ausbildung als Kinderpfleger*in oder Heilerzie-

hungspflegerhelfer*in

• Freude an individuell fördernder und sozial integrativer Arbeit
• Fähigkeit und Bereitschaft sich auf junge Menschen im Alltag 

einzulassen, unterschiedliche Bedürfnisse wahrzunehmen, 
entsprechend zu agieren und wertschätzend gegenüber 
Kindern und Jugendlichen zu handeln

• Fähigkeit zur Kooperation und Selbstreflexion
• sensible und situativ angemessene Handlungsfähigkeit

Unser Angebot
• Arbeit in einem aufgeschlossenen, engagierten und kompe-

tenten Team
• familiäres Arbeitsklima in einer zukunftsorientierten 

 Institution
• eigenverantwortliches Arbeiten mit viel Freiraum und 

der Möglichkeit eigene Interessen, Hobbys und Talente
• Einzubringen
• Altersvorsorge ohne Eigenbeteiligung
• familienorientierte Zusatzleistungen
• tarifliche Bezahlung nach den AVR Diakonie Bayern

Die Stelle ist mit der Option auf Verlängerung um 1 Jahr be-
fristet. 

Eine Bewerbung kann per E-Mail unter  
ambulante.hilfen@hkj-bayern.de erfolgen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

HKJ Bayern GmbH 
zu Händen von Herrn Lukas Weidemann 
Hans-Schäufelein-Str. 36 
91438 Bad Windsheim

Flurgänge der Siebenereien Illesheim, Urfersheim, Westheim und Sontheim
Die Siebenereien Illesheim, Urfersheim, Westheim und Sontheim 
führen am 15.03.2024 und 16.03.2024 und am 22.03.2024 und 
23.03.2024 Flurgänge durch.

Begangen werden die Fluren:
• Siebenerei Illesheim (Obmann Gerhard Grau) 

Östlich von Illesheim, südlich der Aisch
• Siebenerei Urfersheim (Obmann Erwin Strauß) 

Vom Wasen bis zur Flurgrenze Westheim und südlich des 
„Krumme Weide“ Weges

• Siebenerei Westheim (Obmann Gerhard Enßner) 
Vom Ottenhöfer Weg bis zum Anspannsgraben

• Siebenerei Sontheim (Obmann Johann Rossel) 
Von der „Lichten Eiche“ bis zur Panzerstraße, einschließlich 
Kehr, Weizengrund und Leiten

Es wird darauf hingewiesen, dass alle Grundstückseigentümer 
gemäß Art. 9 AbmG verpflichtet sind, die Grenzzeichen an ihren 

Grundstücken zu erhalten und erkennbar zu halten. Da die Mög-
lichkeit einer kostengünstigen Mängelbehebung besteht, sind 
Mängel dem Feldgeschworenenobmann rechtzeitig vorher mitzu-
teilen.

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, die Grenzzeichen 
aufzudecken und eventuell fehlende oder schadhafte Steine 
rechtzeitig vor dem Flurgang bei den Obmännern anzuzeigen. 

Ausdrücklich weisen die Siebener darauf hin, dass die Gemeinde 
und der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, soweit 
diese Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den 
Antrag gestellt haben, Mängel an gemeindlichen bzw. an land-
kreiseigenen Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten hierfür 
der Verursacher zu tragen hat.

Die Pächter sind von den Verpächtern zu verständigen.
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Landschaftspfl egemaßnahme Teil II
Im Februar 2023 konnte, wie berichtet, eine Teilfläche des West-
heimer Flachsbucks durch eine notwendige Entbuschungs-Maß-
nahme, die auf der Fläche stehenden Obstbäume, wieder freige-
stellt werden. 

Auch in diesem Jahr, konnte nun die restliche Fläche von der 
Verbuschung befreit werden. Die Arbeiten wurden wieder mit 
einem speziellen Bagger durchgeführt, der über Gummilaufbän-
der und eine hydraulische Schere am Baggerarm verfügt. Mitte 
Januar 2024 wurde bei günstiger Witterung die Fläche freige-
schnitten. Das Schnittgut wurde hangabwärts befördert und vor 

Ort gehäckselt und abtransportiert. Die gesamte Fläche wurde 
dann nochmal mit einer Motorsense nachgearbeitet und kleinere 
Flächen gemulcht.

Diese Maßnahme wird zum größten Teil vom Landschaftspflege-
verband Neustadt a.d. Aisch-Bad Windheim bezuschusst. Die 
Gemeinde beteiligt sich mit 20 % der Gesamtkosten. In den kom-
menden Jahren wollen wir immer wieder kleinere Flächen am Fuß 
der Frankenhöhe von der Verbuschung befreien. Die ganzen 
Maßnahmen ist ein wichtiger Baustein zum Erhalt unserer Kultur-
landschaft.

Nach einem langen Genehmigungsverfahren, startet nun die 
Bauphase für den Funkmast auf unserem Gemeindegebiet. Der 
Funkmast wird westlich von Westheim, in der Nähe von unserer 
Bauschuttdeponie, errichtet. Bauträger ist die Vantage Towers 
AG in Düsseldorf.

Die Baumaßnahmen konnten am 13. Februar 2024 starten. Zu-
nächst wurde auf der benötigten Fläche der Oberboden abgetra-
gen und die Zufahrt für die Baustelle hergerichtet. Anschließend 
wurde eine Baugrube von 10 x 10 Metern auf einer Tiefe von 
zwei Metern ausgehoben. In die Grube wurde dann Mineral-
beton schichtweise eingebaut und verdichtet. Am 14. Februar 
begannen die Bohrarbeiten für die vier Betonpfähle, die das 

Fundament tragen sollen und die nötige Stabilität für den Funk-
masten garantieren. Ein Betonpfahl hat einen Durchmesser von 
80 cm und eine Tiefe von 15,5 Metern. Nach der Bohrung wurde 
eine Stahlarmierung eingeführt und mit Beton vergossen. Nach 
Fertigstellung des Fundamentes wird mit einer Wartezeit von 
ca. 6 Wochen gerechnet, bis der Funkmast aufgestellt werden 
kann. Der Mast besteht aus Schleuderbeton und hat eine Länge 
von 39,63 m. An der Spitze befindet sich eine Plattform, auf der 
in zwei Ebenen im 360°-Bereich Antennen installiert werden 
können. Eine Fertigstellung und eine Inbetriebnahme konnte von 
der Betreiberfirma zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht genannt 
werden.

Neubau Funkmast
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16. APRIL 2024

BEGINN 19:00 UHR

EINTRITT FREI

VORTRAGSABEND- WIE
STÄRKE, BEGLEITE UND
ERZIEHE ICH MEIN KIND,

UM ES VOR ÜBERGRIFFEN
ZU SCHÜTZEN?

EVANG. GEMEINDEHAUS
BURGBERNHEIM
OBERE KIRCHGASSE 8

Verbindliche Anmeldung bis Do. 11.04.
über fsp.illesheim@elkb.de oder
0151-22464455

CHRISTIAN
HÖLLFRITSCH

SOZIALPÄDAGOGE B.A.
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Ehrung für Günther Schmidt
Am 92. Jahrestag der Siebener-Feldgeschworenenvereinigung Bad 
Windsheim und Umgebung am 17. Februar 2024 in Lenkersheim, 
konnte ein verdienter Siebener aus unserer Gemeinde für 25 Jah-
re Dienst im Ehrenamt ausgezeichnet werden. 

Herr Günther Schmidt aus Sontheim erhielt aus den Händen 
von Landrat Helmut Weiß die Ehrenurkunde überreicht. Zu den 
Gratulanten gehörte auch die Leiterin des Vermessungsamtes, 
Frau Kubaschek-Arz. 

Im Namen der Gemeinde Illesheim, möchte ich mich bei 
Herrn Schmidt für die geleisteten Dienste in Feld, Wald und Flur 
herzlich bedanken. Für die Zukunft wünsche ich alles erdenklich 
Gute.
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Tagesordnung der 35. Sitzung des Gemeinderates Gallmersgarten 
vom 14.12.2023

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 03.11.2023
2. Anbau an den bestehenden Kindergarten „Regenbogen“ in Gallmersgarten; Vergabe der Rohbau- und 

 Tischlerarbeiten
 a) Rohbauarbeiten 
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Stein Bauunternehmen GmbH, 

Wachsenberg 28, 91616 Neusitz zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 190.832,86 €.

 b) Tischlerarbeiten Fenster
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Rainer Korder Schreinerei, Innenausbau zum 

Bruttoangebotspreis in Höhe von 63.585,27 €.

3. Umbau und Sanierung des Bürgerzentrums in Steinach/Ens; Festlegungen zur Farbgestaltung
 Der Gemeinderat beschließt die Variante 3.1 vom 13.12.2023.

4. Umbau und Sanierung des Bürgerzentrums in Steinach/Ens; Vergabe verschiedener Gewerke
 a) Zimmererarbeiten
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Zimmerei Herbst und Bößendörfer GmbH, 

Langensteinach 20a, 97215 Uffenheim, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 32.479,91 €.

 b) Innenputz-, Trockenbau- und Malerarbeiten 
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Karl Schmidt GmbH, Großharbach 3+5, 

91587 Adelshofen, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 117.160,26 €.

 c) Fassadensanierung 
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Karl Schmidt GmbH, Großharbach 3+5, 

91587 Adelshofen, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 82.238,94 €.

 d) Estricharbeiten
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Göbel Versbach Estrich/ BodenWERK GmbH, 

Winterhäuser Straße 99, 97084 Würzburg zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 10.370,97 €.

 e) Schreinerarbeiten Innentüren 
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Schreinerei Rainer Korder – Innenausbau, 

Rothenburger Straße 15, 91610 Insingen, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 20.264,51 €.

 f) Fliesenarbeiten
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Julius und Walter Kern, Neustädter Straße 20a, 

96152 Burghaslach zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 15.113,60 €.

 g) Bodenbelagsarbeiten
 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter Bembe Parkett GmbH & Co. KG, 

Wolfgang straße 15, 97980 Bad Mergentheim zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 8.429,64 €.

5. Bauantrag; Errichtung eines mobilen Heimes auf dem Flurstück 453, In der Röte 5 in Mörlbach
 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

6. Bauleitplanung von Nachbargemeinden; zukünftige Behandlung von Bauleitplanverfahren im Rahmen 
der förmlichen Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

 Der Gemeinderat stimmt der zukünftigen Behandlung für Bauleitplanverfahren im Rahmen der förmlichen Beteiligung auf 
dem Verwaltungsweg zu. 
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Tagesordnung der 36. Sitzung des Gemeinderates Gallmersgarten 
vom 08.02.2024

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 14.12.2023

2. Umbau und Sanierung des Bürgerzentrums in Steinach/Ens; Vergabe der Sanitär-, Heizungs-, Lüftungs- und 
Elektroarbeiten

 a) Sanitärarbeiten 

 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma FUNK – GSH Heizungsbau GmbH, 
Hauptstraße 26, 91522 Ansbach, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 32.479,91 €.

 b) Heizungsarbeiten

 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Bächner Heizungsbau GmbH, 
Hans-Schreyer-Straße 9, 91578 Leutershausen, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 103.082,93 €.

 c) Lüftungsarbeiten

 Die Ausschreibung wird aufgehoben.

 d) Elektroarbeiten

 Den Auftrag zur Ausführung der Arbeiten erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Firma Elektro Assel GmbH, Friedens-
eicheplatz 7, 91593 Burgbernheim, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 111.251,64 €.

3. Bauantrag; Neubau einer Hackschnitzelheizung für bestehende Wohngebäude auf dem Grundstück Fl.Nr. 112, 
Gemarkung Gallmersgarten, Am Landturm 5 in Steinach b. R.

 Gegen den Bauantrag bestehen keine Einwendungen. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 

4. Schotterwerk Burgbernheim; Antrag auf Reduzierung der Bermenbreite auf der ersten Sohle 
der Abbau abschnitte A9 – A12; Abänderung der 2. Ergänzung von 13 m auf 7 m

 Der Gemeinderat hält an seinem Beschluss vom 26.01.2023 fest. Die Gemeinde erhebt keine grundsätzlichen Einwendungen 
gegen das Vorhaben. Folgende Maßgaben sind einzuhalten: Es ist sicherzustellen, dass die maßgeblichen Anhalts-/Grenz-
werte an allen schützenswerten Objekten eingehalten werden. Außerdem ist die Standsicherheit insbesondere in Bezug auf 
die angrenzenden Straßen und Wege zu gewährleisten.

5. Bahngelände Steinach b. Rbg.; Ausschreibung eines Stabmattenzaun; Vergabe der Arbeiten

 Der Gemeinderat Gallmersgarten vergibt die Arbeiten der Zaunerneuerungen am Bahngelände Steinach b. Rbg. an die 
Firma Eckenweber Zaunbau GmbH & Co.KG, An den Gärten 25, 91567 Herrieden – Hohenberg zum Bruttoangebotspreis von 
8.716,63 €.

6. Bau von Abwasserverbundleitungen; Finanzierung der Maßnahme; Verbesserungsbeitrag

 Der Gemeinderat wurde über den aktuellen Stand informiert. Es fehlt immer noch eine Schlussrechnung. Es wird in einer der 
nächsten Sitzungen ein Betrag festgelegt, der dann umgelegt wird. Daraus errechnet sich dann der Verbesserungsbeitrag. 

7. Abwasseranlage Gallmersgarten; fernwirktechnische Anbindung der Pumpwerke Steinach/Ens und Bergtshofen; 
Vergabe der Leistungen 

 Der Gemeinderat genehmigt die Vergabe der Leistungen auf der Grundlage der Angebote vom 22.12.2023 an die Hofmockel 
GmbH & Co. KG.

8. Sonstiges

• Erdaushub- und Bauschuttdeponie bei Steinach/Ens; Probenahmen, Gutachten
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Neueröffnung
Privatpraxis für Physiotherapie, Schmalwiesenweg 4, 
91605 Gallmersgarten, Telefon 09843/9803463, 
E-Mail: pt-osteo.hahn©t-online.de bietet an:

Leistungen
• Krankengymnastik 
• Klassische Massage 
• Manuelle Lymphdrainage 
• Kinesio Taping 
• Medical Flossing
• Medizinische Trainingstherapie

Seit 2006 arbeite ich nun schon als Therapeutin. Seitdem bilde ich 
mich vor allem im orthopädischen Bereich weiter, um meinen 
Patienten noch besser helfen zu können. Neben manueller 
Lymphdrainage, Med. Trainingstherapie und anderen diversen 
Fortbildungen, habe ich 2020 meinen Abschluss im Bereich der 
Osteopathie für Erwachsene erfolgreich bestanden. Der sektorale 
Heilpraktiker wird als Nächstes abgeschlossen.

Termine nach Vereinbarung. Ich freue mich auf Sie!

Ihre Friederike Hahn

100 Jahre Posaunenchor Mörlbach
1924 haben sich 8 Männer auf Initiative eines Rummelsberger Dia-
kons entschlossen, zusammen Musik zu machen. Unter Leitung von 
Leonhard Schmidt wurden erste Stücke geprobt und aufgeführt. Im 
Jahr 1926 wurde der Chor auf Antrag des damaligen Ortspfarrers 
Müller mit Kirchenratsbeschluss Teil der Kirchengemeinde.

Durch den Krieg musste auch der Chor seine Tätigkeit einstellen. 
Aber bereits im Jahr 1945 fanden sich wieder erste Bläser um 
miteinander zu musizieren. 

Anfang der 50er Jahre übernahm Ernst Schmidt die Chorleitung 
und hatte diese bis 1981 inne. Ab diesem Zeitpunkt dirigierte 
Rainer Beigel den Chor und macht dies bis heute.

Im Laufe der Jahrzehnte wurden über 70 Bläserinnen und Bläser 
ausgebildet. Der Chor hat derzeit 18 aktive Bläserinnen und Bläser.
In diesem Jahr wird jetzt das 100-jährige Jubiläum gefeiert, wobei 
folgende Veranstaltungen geplant sind:

23. Juni 2024:  Konzert in der Laurentiuskirche  
mit „Coro Festivo“

20. Juli 2024:  Öffentliche Probe an der „Alten Schule“  
zusammen mit dem Posaunenchor Neustett, 
Bewirtung durch den Feuerwehrverein

6. Oktober 2024: Festgottesdienst in der Laurentiuskirche

Der Chor im Jahr 2024 Der Chor im Jahr 1926

Kartenvorverkauf für 
das Kreismusikfest ist gestartet
Die Bauernkapelle Ohrenbach feiert 2024 ihr 100-jähriges Vereins-
bestehen mit einem Kreismusikfest vom 25.–28. Juli. Für den 
Festsamstag am 27. Juli sind großartige Gruppen gebucht. Den 

Anfang macht Meeblech (18:00 Uhr). Es folgen die Fexer (20:15 Uhr) 
und abgerundet wird der Abend von der österreichischen Gruppe 
Viera Blech (22:00 Uhr).

Karten sind unter www.bauernkapelle-ohrenbach.de erhältlich 
und im Friseur Salon Haar Up in Oberscheckenbach.
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Flurgänge der Siebenereien Bergtshofen, Gallmersgarten, Mörlbach, Steinach/Ens
Begangen werden die Fluren:
• Siebenerei Bergtshofen (Obmann Hermann Fluhrer)

Flur östlich Bergtshofen
• Siebenerei Gallmersgarten (Obmann Helmut Löblein)

Flur westlich Mörlbacher Straße
• Siebenerei Mörlbach (Obmann Walter Baumann)

Flur südlich von Mörlbach
• Siebenerei Steinach/Ens (Obmann Bernd Fähnlein)

Flur westlich Steinach/Ens

Es wird darauf hingewiesen, dass alle Grundstückseigentümer ge-
mäß Art. 9 AbmG verpflichtet sind, die Grenzzeichen an ihren 
Grundstücken zu erhalten und erkennbar zu halten. Da die Möglich-
keit einer kostengünstigen Mängelbehebung besteht, sind Mängel 
dem Feldgeschworenenobmann rechtzeitig vorher mitzuteilen.

Die Grundstückseigentümer werden gebeten, die Grenzzei-
chen aufzudecken und eventuell fehlende oder schadhafte 
Steine rechtzeitig vor dem Flurgang bei den Obmännern anzu-
zeigen.

Ausdrücklich weisen die Siebener darauf hin, dass die Gemeinde 
und der Landkreis Neustadt a.d.Aisch–Bad Windsheim, soweit 
diese Grundstücksbeteiligte sind, bei den Feldgeschworenen den 
Antrag gestellt haben, Mängel an gemeindlichen bzw. an land-
kreiseigenen Grundstücken zu beheben, wobei die Kosten hierfür 
der Verursacher zu tragen hat.

Die Pächter sind von den Verpächtern zu verständigen.

Flurgang in Habelsee
Alle Bewirtschafter von Feldern in der Gemarkung Habelsee, werden aufgefordert, bis 20.03.2024 alle Grenzsteine sichtbar aufzu-
decken.

gez. Friedrich Metzger – Siebnerobmann

27. April 2024

50 Jahre
Blaskapelle Steinach/Ens

20:00 Uhr
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Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Nachfolger/in (m/w/d) für die Geschäftsleitung in Vollzeit.
Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim umfasst die 
Mitgliedsgemeinden Stadt Burgbernheim, Markt Marktbergel, 
Gemeinde Gallmersgarten und Gemeinde Illesheim und be-
treut knapp 7.000 Einwohner.

Das künftige Aufgabengebiet umfasst 
insbesondere:
• Organisation der Verwaltung und Verantwortung des Ge-

schäftsbetriebs
• Geschäftsführung mit Personalverantwortung
• Sitzungsvorbereitung, Sitzungsdienst und Vollzug der Be-

schlüsse
• Rechtliche Beratung und Unterstützung des Gemein-

schaftsvorsitzenden und der Bürgermeister
• Gemeindliches Satzungs-, Verordnungs- und Vertragsrecht 

sowie kommunale Grundsatzfragen und Baurecht
• Fortführung der Digitalisierung in der Verwaltung
• Interkommunale Zusammenarbeit
• Ausbildungsleitung (Befähigung kann nachgeholt werden)

Wir erwarten:
•  Beamter/Beamtin (m/w/d) der 3. QE, Fachlaufbahn Ver-

waltung und Finanzen oder Verwaltungsfachwirt/in 
(m/w/d), BL II

• Fundierte Rechtskenntnisse im Kommunal- und Verwal-
tungsrecht

• Fähigkeit zu selbstständigem Arbeiten, Eigeninitiative und 
Teamfähigkeit

• Verantwortungsbewusstsein, Verhandlungsgeschick, Ein-
satz- und Entscheidungsfreude

• Sozial- und Führungskompetenz, Durchsetzungsvermögen

• Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und sonstigen 
gemeindlichen Veranstaltungen auch außerhalb der regel-
mäßigen Arbeitszeit

Wir bieten:
• einen sicheren unbefristeten Vollarbeitsplatz in Führungs-

position im Rahmen eines vielseitigen und verantwor-
tungsvollen Aufgabenbereichs

• leistungsgerechte Bezahlung nach Qualifikation und Be-
rufserfahrung mit den üblichen Leistungen des öffentlichen 
Dienstes 

• Gestaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten im eigenver-
antwortlichen Arbeitsbereich

• vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote 
• Einarbeitung durch den bisherigen Stelleninhaber; struktu-

rierte Nachfolge.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte rich-
ten Sie diese bis zum 05.04.2024 an die Verwaltungsgemein-
schaft Burgbernheim zu Händen des Geschäftsstellenleiters 
Robert Kett, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim bzw. an 
R.Kett@burgbernheim.de, der Ihnen auch gerne zusätzliche 
Informationen gibt. Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter 
www.burgbernheim.de/Rathaus&Bürgerservice/Datenschutz.

Mit Ihrer Bewerbung erteilen Sie Ihr Einverständnis zur elek-
tronischen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen 
Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens. Eine 
Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nicht; reichen 
Sie deshalb bitte ausschließlich Kopien ein oder bewerben Sie 
sich digital. Reisekosten zu Vorstellungsterminen werden nicht 
erstattet.

Grundsteuererklärung  Hauptfeststellung 01.01.2022
In Kürze sind die Gemeinden verpflichtet, den Grundsteuer-Hebe-
satz für 2025 festzulegen. Um einen realistischen Hebesatz kalku-
lieren zu können, ist es notwendig, die Grundsteuermessbeträge 
für möglichst alle wirtschaftlichen Einheiten vom Finanzamt mit-
geteilt zubekommen. Hierzu ist es erforderlich, die Grundsteuer-
erklärungen für den Hauptfeststellungszeitpunkt 01.01.2022 abzu-
geben.

Ich bitte die Grundstücksbesitzer unserer Gemeinde, die Grund-
steuerklärung – soweit noch nicht geschehen – im eigenen Inte-
resse zeitnah beim Finanzamt abzugeben. 
Abgabetermin war bereits der 30.04.2023.

Hilfe und Erläuterungen erhalten Sie unter:
www.grundsteuer.bayern.de.

Vordrucke für die Erklärungen in Papierform liegen bei der Ge-
meinde aus.
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Das Ziel der landkreisweiten Arbeitsgruppe Klima ist es, unkom-
pliziert Projekte umzusetzen, die einen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten und schnell und unbürokratisch zeigen, wie jede Kommu-
ne und jeder Bürger, mit einfachen Handgriffen oder Einkaufsent-
scheidungen, einen Teil zum Klimaschutz beitragen kann. Dieses 
Ziel verfolgen aktuell die vier Partner: Linda Olzog von der Kom-
munalen Allianz A7-Franken West, Theresia Pöschl von der Kom-
munalen Allianz NeuStadt und Land, Maximilian Gaier von der 
Kommunalen Allianz Aurach-Zenn und Florian Witzler als Klima-
schutzmanager der Stadt Neustadt a.d.Aisch.

Als lokale Akteure aus der Arbeitspraxis wollen wir uns den 
verschiedenen Themenfeldern zuwenden, die Klimaschutz- und 
Klimaanpassung beinhalten wie Ernährung, Konsum, Energiever-
brauch und -erzeugung, regionale Wirtschaftskreisläufe, Hitze-
schutz und vieles mehr.

Nach einem ersten Treffen, im September 2023, lief im vergan-
genen Jahr bereits die Aktion „Heiße Tipps für kalte Tage“ als 
einfach umzusetzende Energiesparcheckliste an.

Das Projekt „Klimafreundlich und lecker“ mit Rezepten zum 
einfachen Nachkochen läuft seit Januar dieses Jahres. Jeden 
Monat gibt es ein saisonales Rezept, dessen Zutaten zum regio-
nalen Sortiment gehören und in Erzeugung und Logistik einen 
geringen Einfluss auf CO2- und Umweltbelastung haben. Im 
 Januar war dies beispielsweise Rosenkohlsalat mit Feta, im 
 Februar ist es aktuell eine leckere Rotkohlsuppe mit Nuss-Top-
ping. Dabei wird immer anhand eines Vergleichs zu einem 
 anderen Gericht aufgezeigt, wie viel 
CO2 eingespart werden kann. Die Re-
zepte sind auf den Webseiten, auf 
Social Media (Facebook und Insta-
gram) und in den Amtsblättern der 
Mitglieder zu finden. In Neustadt lie-
gen zudem Rezeptkarten zum Mit-
nehmen aus.

Die Gruppe nimmt sehr gerne im Kli-
maschutz wirkungsvolle Hinweise der 
Bürger entgegen und freut sich auf 
rege Beteiligung. Interessierte Akteure 
aus Wirtschaft und Gesellschaft kön-
nen sich mit ihren Projektideen und 
eigenen Klimaschutzmaßnahmen 
gerne melden, um diese bei geeig-
neter Umsetzbarkeit auch einem grö-
ßeren Kreis an potentiellen Nachah-
mern zur Verfügung zu stellen.

Linda Olzog, Maximilian Gaier, Theresia Pöschl und Florian Witzler (v.l.n.r.) bilden die landkreis-
weite Arbeitsgruppe „Klima in Frankens Mehrregion“. 

Landkreisweite Arbeitsgruppe Klima 
in Frankens Mehrregion

Ansprechpartner:  
Unter „info@neustadtundland.de“ erreichen Sie unser Team. 

Klimaschutzmanagement der Stadt Neustadt a.d.Aisch: 
Florian Witzler 
Marktplatz 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch 
T: 09161/666508 
M: florian.witzler@neustadt-aisch.de 
W: www.neustadt-aisch.de  

Kommunale Allianz Aurach-Zenn: Maximilian Gaier 
Hugenottenplatz 8, 91489 Wilhelmsdorf 
T: 09104/8262918 
M: info@aurachzenn.de 
W: www.aurachzenn.de 

Kommunale Allianz NeuStadt und Land: Theresia Pöschl 
c/o Stadt Neustadt a.d.Aisch 
Marktplatz 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch 
T: 09161/666505 
M: info@neustadtundland.de 
W: www.neustadtundland.de 

Kommunale Allianz A7-Franken West: Linda Olzog 
c/o Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim 
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim 
T: 09842/20725
M: linda.olzog@uffenheim.de 
W: www.franken-west.de 
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Von A wie Abflussreiniger bis Z wie Zeichentusche reicht die Band-
breite problematischer Stoffe, die bei der mobilen Problemmüll-
sammlung des Landkreises abgegeben werden können. In der 
Zeit von Dienstag, 27. Februar 2024 bis Dienstag, 12. März 2024 ist 
die mobile Problemmüllsammlung im Landkreis unterwegs. Die 
Fachkräfte führen die Stoffe einer umweltgerechten Entsorgung 
beziehungsweise Wiederaufbereitung zu. Die Abfallwirtschaft 
bittet, Flüssigkeiten nur in fest verschlossenen Behältern anzulie-
fern (maximal 25-LiterGebinde).

Grundsätzlich ist die Annahme von Problemabfällen begrenzt 
auf haushaltsübliche Mengen aus Privathaushalten, Abfälle über 
25 Kilogramm beziehungsweise Liter oder gewerbliche Mengen 
können nur in Ausnahmefällen bei ausreichenden Kapazitäten, zu 
einem Preis von 2,00 Euro je Kilogramm beziehungsweise Liter 
angenommen werden. Nicht angenommen werden unter ande-
rem Asbest, Gasflaschen, Sonderabfälle aus Industrie und Ge-
werbe sowie Sperrmüll und Wertstoffe. Bei der Abgabe von 
Spritzmitteln werden 4,00 Euro je Kilogramm bzw. Liter verrech-
net, darüber hinaus wird folgendes Entgelt fällig: Altöl 1,00 Euro 
pro Liter, Kfz-Batterien 2,50 bis 5,00 Euro je Stück, Feuerlöscher 
ab dem dritten Löscher 6,50 Euro pro Stück. Bei Altreifen sind 
3,50 Euro je Stück für Pkw-Reifen ohne Felgen zu zahlen, 5,00 Euro 
je Stück für Pkw-Reifen mit Felgen, Schlepperreifen werden nach 
Größe abgerechnet.

Die Termine:
Montag, 11. März 2024 

11:00–11:45 Uhr Ergersheim, Parkplatz Gemeindezentrum
12:30–13:15 Uhr  Gallmersgarten, Gewerbegebiet 

„An der Wolben“
14:00–15:15 Uhr Burgbernheim, Gewerbestraße 7
16:15–17:00 Uhr Marktbergel, Bachbrunnenweg 

Problemmüllsammlung im Frühling
Frühlingssammlung der Abfallwirtschaft des Landkreises

Das Regionalmanagement startet die fesselnde Videoreihe 
„JOBjungle“. Vier junge Erwachsene begeben sich auf Entde-
ckungsjagd, um die vielfältigen Ausbildungsberufe der Region 
zu testen. 

Foto von Leonie Kaden:
JobChecker Ramon mit Azubi Benjamin bei der Firma WOLZ

In den aktuellen Clips taucht JobChecker Ramon als Land- und 
Baumaschinenmechatroniker bei Wolz in die Vielseitigkeit des 
Berufs ein. Christian erlebt als Fachkraft für Lagerlogistik bei Adi-

das in Uffenheim den gesamten Logistikworkflow. 
Anna-Lena erkundet den Beruf der pharmazeutisch-
technischen Assistenz bei der Stadt Apotheke in 
Scheinfeld und den Beruf des Optikers bei den Brillen-
machern in Neustadt an der Aisch. 

Jugendliche finden schnelle Orientierung und hilf-
reiche Tipps auf 
www.frankens-mehrregion.de/jobjungle
oder auf Instagram und Facebook: 
@frankensmehrregion

Kontakt: 
Leonie Kaden
Regionalmanagerin
Tel. 09161/92-6141

Entdeckungsreise durch “Frankens Mehrregion“
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Wildkräuter für Schaf und Mensch 
Die kräuterreichen Schafweiden der 
Frankenhöhe sind wahre Schatzkästchen 
der Natur! Die hiesigen Schäfer leisten 
dabei mit ihren Schafen die wichtigste 
Arbeit: Mit der Beweidung sorgen die 
Schafe als besondere Landschaftspfleger 
für Blütenreichtum und Artenvielfalt.  

Jeder kann die Schäfer dabei unterstützen: Wer sich während 
der Frankenhöhe-Lamm Aktionswochen vom 8. März bis 7. 
April mit Leckereien vom Frankenhöhe-Lamm verwöhnt, 
unterstützt die heimischen Schäfereien und trägt damit direkt 
zu Blütenreichtum und Artenvielfalt auf der Frankenhöhe bei! 
Zum Probieren laden auch Lamm-Pfefferbeißer, Schinken und 
Salami ein! Weitere Infos gibt es unter www.frankenhoehe-
lamm.de  

Übrigens: Nicht nur den Schafen schmecken frische Kräuter, 
bei der Führung mit den Rangern des Naturparks am 27. April 
bei Diebach kann man unter dem Motto „So schmeckt der 
Frühling“ selbst essbare Wildkräuter kosten! 

Frankenhöhe-Lamm: Landschaft, die schmeckt! 
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Vorsprung durch Service

Würzburger Straße 27 · 97215 Uffenheim
Telefon (0 98 42) 80 35 · Telefax (0 98 42) 72 29

www.auto-schuermann.de

Uffenheim

Erleben Sie auf dem „Uffenheimer  
Kunst- & Kultur Markt“ am  

24. März von 12-17 Uhr  
Fahrzeuge aus 4 Markenwelten. 

Am Schweinemarkt präsentieren wir Ihnen unsere Modell- 
Auswahl sowie Angebote zur Umweltprämie für die E-Mobilität.

UffenheimUffenheim

HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Bürgermeister Matthias Schwarz
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Bürgermeister Dr. Manfred Kern
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

Gemeinde Illesheim
Bürgermeister Roland Scheibenberger
Hauptstraße 30 | 91471 Illesheim
Telefon: 09841/88 58
E-Mail: info@illesheim.de

Gemeinde Gallmersgarten
Bürgermeister Michael Schlehlein
Höhenweg 13 | 91605 Gallmersgarten
Telefon: 09843/758 98 32
E-Mail: michael.schlehlein@gallmersgarten.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Schneider Druck GmbH
Erlbacher Straße 102 | 91541 Rothenburg o. d. T.
Telefon: 09861/400-814
E-Mail: burgbernheim@rotabene.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/6528311 | Mobil:  01522/7885628
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

ObermeierObermeier 

KFZ-Meister-Fachbetrieb

       Fahrzeug Diagnose

       Klimaanlagen Service

       TÜV im Hause

AVIA Tankstelle Tag+Nacht

       Mietwagen- Krankenfahrten

       Wir sind täglich für Sie da!

 
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim

Telefon 09843 / 1282
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Gymnasium, Realschule, Fachoberschule
Evangelische Internatsschule

www.bomhardschule.de

Gymnasium und Realschule

am 12. April 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr.

 
von unserer Homepage herunterladen, 

zusenden oder
mitbringen, 

 
 

Anmeldung
6., 7., 8. und 10. Mai 2024 8 bis 16 Uhr

Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag GESCHLOSSEN
Samstag 10 bis 13 Uhr

Packen
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 
UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 
Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE
IN RUHE ERFÜLLEN!
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E-Lademöglichkeit flexible familienfreundliche Arbeitszeiten Sozialleistungen
wie Sachgutscheine, Fahrtkosten-, und Kindergartenzuschuss Individuelle Weiter-
bildungsmöglichkeiten Regelmäßige Teamevents u.v.m.

Wir suchen nach neuen Mitarbeitern
für unser Team an den Standorten

Ochsenfurt und Uffenheim!

ZAHLENVERSTEHER
GESUCHT!

STEUERFACHANGESTELLTE M/W/D

BILANZBUCHHALTER M/W/D
STEUERFACHWIRT M/W/D

B E N E F I T S

LOHNBUCHHALTER M/W/D

https://zdh-steuerkanzlei.de

info@zdh-steuerkanzlei.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

+49 9842 / 82 90

QR-Code
zur Website

500qm Ausstellungsfläche 
über 30 Jahre Erfahrung!
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-

FLURWEG4
MARKTBERGEL

iNSPIRIERT
FESTIVAL DERKÜNSTE

INSPIRIERTFESTIVAL.DE

DICH ERWARTEN INSPIRIERENDEWORKSHOPS
AUSMUSIK, TANZ, KUNST, THEATER UND POETRY

28. JULI 2024
CHRISTLICHES FESTIVAL FÜR JUNGE MENSCHEN

26.-29.
JULI 2024

OPEN
STAGE

+

FESTIVAL
CAMPING

SO-19.00

Bieg 9 · 91598 Colmberg  
Tel.: 0 98 03 / 91  14 58
www.landschaftsbau-hauf.de

Frühlings-Erwachen!
Jetzt Gartenträume realisieren!

Nr. 95 erscheint am 7. Mai 2024 –
Anzeigenschluss ist am 17. April 2024
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Am Hessinggraben 6 · 91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97 815 oder Mobil 0171/6909430 · Homepage: www.immo-ass.com

· Immobilienvermittlung
· Hausverwaltung
· Immobilienbewertung

Mit Ihrer Immobilie, 

bei uns in 
besten Händen!

· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

Elektro

Friedenseicheplatz 7

91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97885

Fax 09843/97887

E-Mail: info@elektro-assel.de

Elektroniker
in Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

als Verstärkung für unser familiäres Team.

zum nächstmöglichen Eintritt.

Wir bieten:

• familiäres Betriebsklima

• gute Bezahlung

• regelmäßige Arbeitszeiten

• selbstständiges Arbeiten

Ih
r z
uv

erlässiger PartnerrundumStro

m
!

Wir suchen D
ich

ik

E-Mail: elektro.asse @

Wir freuen un
s auf

Deine Bewerbung!

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Hurra, es geht weiter

im Cafe Szenestübla mit unseren

Nachfolgern Familie Dallheimer.

Öffnungszeiten

Wiedereröffnung

veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de
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Wir suchen Dich zur Verstärkung!

Wir suchen ab sofort in Daueranstellung
(m/w/d):

Auszubildende/n als Anlagenmechaniker SHK
Mitarbeiter/in als Anlagenmechaniker SHK
Umschüler/in als Anlagenmechaniker SHK

BRATWURST · BOCKWURST BRATWURST · BOCKWURST
(PIZZA-)LEBERKÄS (PIZZA-)LEBERKÄS

FLEISCHKÜCHLE · SCHWEINEBRATEN FLEISCHKÜCHLE · SCHWEINEBRATEN
GRILLBAUCH · KÜMMELBAUCH

TÄGLICH VON 7:30 BIS 12:30 UHRTÄGLICH VON 7:30 BIS 12:30 UHR

Heiße
Theke

BESUCHEN SIE UNS IN
UNSEREN LÄDEN IN OBERDACHSTETTEN, 

ANSBACH UND MARKTBERGEL
www.metzgerei-klenk.de
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regionalregional
undund

kundennah
kundennah

Kellerfeld 1 · 91604 Flachslanden · www.photovoltaik-hornig.de

WIR SUCHEN DICH!
AUSZUBILDENDER 

ZUM KAUFMANN FÜR 

BÜROMANAGEMENT (M/W/D)

Übertarifliche 
Bezahlung von 

Anfang anDas Bieten 
wir unseren 

Azubis:

BEWERBEN
JETZTJETZT

Zuschuss zum 
eigenen Führerschein 

bis zu 1500 €

Pfaff enhofen 6 • 91593 Burgbernheim
09847 / 18 52 oder 0151 / 28 24 37 67
info@schreinerei-stirnkorb.de

Werner Stirnkorb
S C H R E I N E R M E I S T E R

Bau- und Möbelschreinerei
Möbel nach Maß – individuell & kreativ für 
den Wohn-, Schlaf-, Essbereich …

... mit
Schäfer-
wagenbau

www.didisfahrradwelt.com

Im März wird es wahr!

Jahre
didisfahrradwelt

für              Jahre Treue

*ausgenommen Gebrauchträder und bereits reduzierte Ware! Solange der Vorrat reicht.

Als DankeschönDankeschön 
gibt es im März 

  auf alles* im Laden

Rabatt! 

, %

Ich freue mich 

auf die nächsten 

10 Jahre mit euch!

euer Didi 

April - April - 

September September 

20242024

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten

MarktbergelMarktbergel

Bachbrunnweg 1:Bachbrunnweg 1:

Di + Mi : 10.00 - 16.00 UhrDi + Mi : 10.00 - 16.00 Uhr
Do + Fr : 12.00 - 18.00 UhrDo + Fr : 12.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarungund nach telefonischer Vereinbarung

Telefon: (09843) 999 31 57Telefon: (09843) 999 31 57
www.didisfahrradwelt.com www.didisfahrradwelt.com 
E-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.deE-Mail: didis-fahrradwelt@gmx.de
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NEU 
BEI  UNS

AB  SO FO RT  PRÜFEN  WIR  AUCH 
IHR E  ÜB E R LA STKUPPLUNG 
VO N  G E LE NKW ELLEN
M I T  D E M  Ü B E R L A S T K U P P L U N G S - P R Ü F G E R Ä T  R K P  3 0 0 0  – 
Z U R  V O R B E U G U N G  V O N  T E U R E N  S C H Ä D E N  U N D  A U S FA L L Z E I T E N 
V O N  E R N T E -  U N D  L A N D W I RT S C H A F T L I C H E N  M A S C H I N E N

10 €
10 €

*
JEDE 

PRÜFUNG NUR

ZZGL. MWST

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil     0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de

SERVICEASSISTENT (m/w/d)

Wir suchen euch als

personal@auto-zeilinger.de

VERTRIEBSASSISTENT (m/w/d)

Am Baumgarten 3+7 91463 Dietersheim Tel.: 09161 8875-0 info@auto-zeilinger.de      www.auto-zeilinger.de

info@zapf-bau.com
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Ihre Ansprechpartnerin.

Anja Hufnagel
Telefon 09841/6528311 

oder
Mobil: 01522-7885628

Hier könnte 
Ihre 

Anzeige stehen.

Werben Werben 
 bringt bringt Erfolg!Erfolg!
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NEUBAU -PROJEKTE2025 2MEHRFAMILIENHÄUSER
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91613 Marktbergel • Telefon 09843 939-0 • www.msb-gmbh.info

Tiefbauartikel

Gitterroste

Laufrohre & Zubehör Baubedarf
Spenglereiprodukte

Zaunsysteme
Tore & Türen
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Gute Beratung, Qualität & Service bei Gute Beratung, Qualität & Service bei 
Ihrem Fachhandel mit Werkstatt vor Ort:Ihrem Fachhandel mit Werkstatt vor Ort:

Gartengeräte-MietparkGartengeräte-Mietpark

Motor- 
hacke

Hecken- 
schere

Erd- 
bohrer

Vertiku- 
tierer

Motor- 
sense

Dickicht- 
mäher

Polster- 
reinigung

 Rasenmäher 
- Messer schärfen & wuchten 
- Zündkerze erneuern 

 

- Starter prüfen 
 

 

* inkl. MwSt, gültig ab 01.01.2024, zzgl. Material, für funktionstüchtige Geräte - Reparaturen gegen Aufpreis

Inspektion - für viele FabrikateInspektion - für viele Fabrikate
Rasentraktor 
- Messer schärfen & wuchten 
- Zündkerze(n) erneuern 

 
 

 

 

nur 179,- €*
ab 

49,90 €*

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

www.wolz-landtechnik.de

ANGEBOT PHYSIOTHERAPIE
+ Krankengymnastik

+ Krankengymnastik auf neurologischer Basis (KG-PNF)

+ Krankengymnastik am Gerät

+ Medizinisches Training

+ Manuelle Therapie

+ CMD Therapie

+ Sportphysiotherapie

+ Klassische Massage

+ Lymphdrainage

+ Atlastherapie

+ Triggerpunktbehandlung

+ Kältetherapie

+ Wärmetherapie

+ Ultraschall-Wärmetherapie

+ Elektrotherapie

+ Kinesio-Taping

+ Klassisches Taping

+ Präventionskurse

+ Moderner Geräte-Bereich

+ Kraft Beweglichkeit Koordination Diagnostik

Physiopraxis & 
Medical Fitness Backfit 
in Burgbernheim

PHYSIOPRAXIS UND MEDICAL FITNESS | RAJMUND GOLLA | MARKTPLATZ 4 | 91593 BURGBERNHEIM | TEL. 09843/98 06 08 5

Hast du gewusst, dass die allermeisten Therapeuten  

unzufrieden sind mit ihren Arbeitsbedingungen und nichts  

dagegen unternehmen? 

Falls du dich in einem dieser Probleme wiederfindest, dann  

zögere nicht. Lass’ uns gemeinsam nach einer Lösung suchen!

Bewirb dich jetzt und werde Teil einer familiären Atmosphäre  

sowie einem hochmodernen Gesundheitszentrum!

Wir sind überzeugt davon, dass dieser außergewöhnliche  

Weg zwischen Physiotherapie und Training zukunftsweisend ist.  

Unsere Ziele erreichen wir nur gemeinsam.

Jetzt musst du dich nur noch selbst überzeugen!

Dann komm oder ruf an. Mobil-Nr. 0162/9 24 48 01.

KENNST DU DAS AUCH, LIEBER  
PHYSIOTHERAPEUT M/W/D ?

Andere suchen Zertifikate, wir suchen Menschen.
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Wer verkauft sein Haus?

Wir suchen 
für einen Bankkunden 
ein Einfamilienhaus 

oder auch eine Doppelhaushälfte
in Ihrem Marktbereich 

bis 350.000,– €. 

Bitte rufen Sie uns an.

IMMOBILIEN. EINFACH. SICHER. ZUVERLÄSSIG. 
Ihr Verkaufsspezialist, wenn es um Wohnimmobilien geht.

Werben 
bringt Erfolg



BURGBERNHEIM

VERANSTALTUNGEN 20242024
DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

02.03.2024 9 Uhr
Baumschnittkurs an Altbäumen

Anmeldung erforderlich bei Stadt Burgbernheim
Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Rathaus Burgbernheim

02.03.2024 20 Uhr 80´s 90´s Party mit DJ Van Cenoby Markus Schielke Roßmühle

09.03.2024 9 Uhr
Baumschnittkurs an Altbäumen

Anmeldung erforderlich bei Stadt Burgbernheim
Gemeinde Illesheim Treffpunkt: Rathaus Illesheim

09.03.2024 14–17 Uhr Brettspielnachmittag
Grund- und Mittelschule 

Burgbernheim-Marktbergel
Schule Burgbernheim

09.03.2024 20 Uhr Preisschafkopfen Kirchenvorstand Schwebheim Evang.-Luth. Gemeindehaus Schwebheim

11.03.2024
14–15.15 

Uhr
Problemmüllsammlung Abfallwirtschaft des Landkreises Gewerbestraße 7, Burgbernheim

14.03.2024 – 
16.03.2024

Spielzeugbasar
Kreis „Frauen in Aktion“ der katho-

lischen Pfarrgemeinde St. Bonifaz, Bad 
Windsheim

Kath. Gemeindezentrum

15.03.2024 19 Uhr Jahreshauptversammlung Schützengilde Burgbernheim Schützenhaus

16.03.2024 9 Uhr
Baumschnittkurs an Altbäumen

Anmeldung erforderlich bei Stadt Burgbernheim
Markt Marktbergel Treffpunkt: Rathaus Marktbergel

16.03.2024 20 Uhr
„Highway to hell“ in der Roßmühle

mit dem AC/DC-Duo
Markus Schielke Roßmühle

16.03.2024/
17.03.2024

14–17 Uhr Kunstausstellung in der Wassergasse Irmtraud Schmidt-Hartung Galerie Wassergasse 12a, Burgbernheim

17.03.2024
10–12.30 

Uhr
„Waldbaden zum Frühlingsbeginn“

Info unter www.wildewege-naturentdeckungen.de
WALDwärts mit Kathrin Feindert und 

Birgit Reichenberg
Wald Burgbernheim

18.03.2024 19.30 Uhr Jahreshauptversammung Jagdgenossenschaft Gasthof „Zum goldenen Hirschen“

19.03.2024 19.30 Uhr
Vortrag „Der Garten leidet unter Trockenheit 
und Hitze; Wasser wird immer kostbarer, der 
Klimawandel erfordert neue Denkansätze“

Landfrauen Burgbernheim Schule Burgbernheim

23.03.2024 9 Uhr
Frauen-Baumschnittkurs

Anmeldung erforderlich bei Stadt Burgbernheim
Stadt Burgbernheim Schule Burgbernheim

23.03.2024/
24.03.2024

14–17 Uhr Kunstausstellung in der Wassergasse Irmtraud Schmidt-Hartung Galerie Wassergasse 12a, Burgbernheim

23.03.2024 14 Uhr Jahreshauptversammlung VdK Burgbernheim Waldgasthof „Wildbad“

24.03.2024 9.30 Uhr Konfi rmation Evang. Kirchengemeinde Kirche St. Johannis

30.03.2024 10 Uhr
Radtour zu den Adonisröschen

(Anmeldung unter 0175/8110128)
Kräuterpädagogin Susanne Göbel

06.04.2024 9 Uhr
Frauen-Baumschnittkurs

Anmeldung erforderlich bei Stadt Burgbernheim
Stadt Burgbernheim Schule Burgbernheim

06.04.2024 19.30 Uhr Frühlingskonzert Stadtkapelle Burgbernheim Sporthalle

13.04.2024 20.30 Uhr Countryabend Lonnie Dale Roßmühle

16.04.2024 19.30 Uhr
Vortrag mit Workshop 

„Kräuter und Materialien zur Körperpfl ege“
(Anmeldung erforderlich unter 0151/21081990)

Landfrauen Burgbernheim Schule Burgbernheim

19.04.2024 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung FFW Burgbernheim Roßmühle

20.04.2024
10–12.30 

Uhr
„Frühlingserwachen im Wald“ - Waldbaden

Info unter www.wildewege-naturentdeckungen.de
WALDwärts mit Kathrin Feindert und 

Birgit Reichenberg
Wald Burgbernheim

21.04.2024 10 Uhr
Schlemmerwanderung

(Anmeldung unter 09843/584)
Burgbernheimer Gastronome Treffpunkt: Minigolf

26.04.2024 19 Uhr
Internationaler Tag der Streuobstwiese Fachvortrag 

„Essbare Landschaften – Essbare Gemeinden. 
Obstvielfalt für Alle!“ mit Sigi Tatschl

Stadt Burgbernheim Roßmühle



VERANSTALTUNGEN 20242024

MARKTBERGEL
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

01.03.2024 19 Uhr Weltgebetstag Thema „Palestina“ St.-Kilian

02.03.2024 16 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

02.03.2024 19.30 Uhr Bockbierfest mit dem Bergelmer Bändla Schützenhaus

03.03.2024 18 Uhr
Klangvolle Tradition: Eine Anthologie französischer 
Volkslieder und Tanzmelodien – Eine faszinierende 

musikalische Reise durch Frankreich
Kultur in der Scheune Ermetzhof

03.03.2024 10–16 Uhr
Modellbahnfreunde Frankenhöhe e.v.

***Verkaufsbörse***
Schule Marktbergel

08.03.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

11.03.2024
16.15–17 

Uhr
Problemmüllsammlung Abfallwirtschaft des Landkreises Bachbrunnenweg 4

13.03.2024 19 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

23.03.2024 16 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

29.03.2024 14 Uhr
Passionsspiele nach Hans Sachs am Museums hügel 

im Fränkischen Freilandmuseum
Theatergruppe Marktbergel

31.03.2024 Osterfeuer Kerwabuum

04.04.2024 19 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

12.04.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

13.04.2024 16 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

14.04.2024 9 Uhr Konfi rmation Marktbergel St.-Veit

14.04.2024 18 Uhr
„Strike the viol“ – Lieder und Arien des Barocks 

Donata Drummer (Mezzosopran) 
Christian Glowatzki (Cembalo)

Kultur in der Scheune Ermetzhof

26.04.2024 19 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

31.03.2024 Osterfeuer Kerwabuum

04.05.2024 16 Uhr Übung der Freiwilligen Feuerwehr FFW Gerätehaus

05.05.2024 18 Uhr

Musik des 1. Jahrtausends: 
„lam dulcis amica – Komm süße Freundin“

eine geheimnisvolle Spurensuche
Ulrike Bergmann (Gesang, Drehleier, Harfe, 

Trossinger Leier u.v.m.)

Kultur in der Scheune Ermetzhof

10.05.2024 Treffen der Reservisten Altes Schulhaus

27.04.2024 9–12 Uhr
Veredelungskurs mit Klaus Huprich

Anmeldung erforderlich bei Stadt Burgbernheim 
Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Schützenhaus

28.04.2024 13.30 Uhr Blütenwanderung OGV Burgbernheim Treffpunkt: Minigolf

28.04.2024 9 Uhr Berglauf TSV Burgbernheim Kapellenberg

28.04.2024 Saisoneröffnung Tennis TSV Burgbernheim, Tennisabteilung Tennisplatz

30.04.2024 19 Uhr Maibaumaufstellen ELJ Burgbernheim Marktplatz

30.04.2024 19 Uhr Maibaumaufstellen BJB Schwebheim Ortsmitte Schwebheim

01.05.2024 13.30 Uhr Tanz um den Maibaum ELJ Burgbernheim Marktplatz

04.05.2024 10–15 Uhr Hoffl ohmarkt Freie Bürger Burgbernheim

04.05.2024 14 Uhr Rundgang mit dem Pfl anzendoktor Stadt Burgbernheim Treffpunkt: Schützenhaus

05.05.2024 16 Uhr Offenes Singen MuSiKunst Burgbernheim



VERANSTALTUNGEN 20242024
ILLESHEIM

DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

03.03.2024 14 Uhr Liederkränzchen Freizeitchor Westheim Gemeindehalle Westheim

07.03.2024 20 Uhr Elterntreff Autismus Familienstützpunkte im Landkreis Westheimer Straße 1, Illesheim

08.03.2024 20 Uhr Generalversammlung OGV Westheim-Sontheim Gasthaus Schmidt

15.03.2024 20 Uhr Jahreshauptversammlung Pferdesportverein Pönleinsmühle Gasthaus Schmidt

16.03.2024 9 Uhr
Pilgerrundweg mit Umrahmung und 

musikalischer Andacht
Kirchengemeinde Westheim Start in der St. Gumbertus-Kirche in Westheim

18.03.2024
9.30–11 

Uhr
Frühstückstreff 

Thema: „Einschlafen leicht gemacht“
Familienstützpunkte im Landkreis Gemeindehaus Burgbernheim

04.04.2024 20 Uhr Elterntreff Autismus Familienstützpunkte im Landkreis Westheimer Straße 1, Illesheim

13.04.2024 19 Uhr Konzert „Moments of Sunshine – 
Ein Tag voll Sonne & Freude“

Posaunenchor Westheim-Urfersheim St. Gumbertus-Kirche in Westheim

15.04.2024 9.30–11 
Uhr

Frühstückstreff 
Thema: „Snacks für unterwegs“

Familienstützpunkte im Landkreis Evang. Gemeindehaus Burgbernheim

16.04.2024 19 Uhr Vortragsabend „Ich geh doch nicht mit jedem mit“ Familienstützpunkte im Landkreis Evang. Gemeindehaus Burgbernheim

21.04.2024 19 Uhr Jahreshauptversammlung SG Illesheim 1993 e.V. Gemeindehalle Westheim

30.04.2024 Maibaum aufstellen BJB Illesheim Dorfplatz

GALLMERSGARTEN
DATUM UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

06.03.2024 20 Uhr Jagdversammlung Steinach/Ens Gemeindehaus in Steinach/Ens

11.03.2024
12.30–13.15 

Uhr
Problemmüllsammlung der Abfallwirtschaft 

des Landkreises
Gewerbegebiet „An der Wolben“

17.03.2024 13–17 Uhr Kinderbasar Gemeindehaus in Steinach/Ens

17.03.2024 14 Uhr Jahreshauptversammlung Soldaten- und Reservistenkameradschaft

23.03.2024 9 Uhr Müllsammelaktion der Gemeinde Gallmersgarten Treffpunkt Ortsmitte Gallmersgarten

26.05.2024 10–17 Uhr Erster Dorffl ohmarkt Urfersheim

21.04.2024 13–17 Uhr Pfl anzentauschbörse in Gallmersgarten OGV Vereinsheim Gallmersgarten

25.04.2024 19.30 Uhr Bürgerversammlung Alte Schule Mörlbach

27.04.2024 19.30 Uhr Frühlingskonzert Blaskapelle Steinach/Ens Alte Schule Mörlbach

30.04.2024 18 Uhr Maibaum aufstellen Steinach/Ens

30.04.2024 Maibaum aufstellen Mörlbach


